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Der Index enthält, soweit eruierbar, Autoren/Verfasser und Künstler sowie literarische, 
wissenschaftliche  und sonstige (Kunst)werke, die in den Werken1 von Stefan Zweig (SZ) 
Erwähnung finden. Die Werke finden sich, soweit zuordenbar, unter den Einträgen ihrer 
jeweiligen Verfasser/Urheber und werden – je nach SZs Praxis – mit ihrem ursprünglichen 
oder einem übersetzten Titel aufgeführt. Werke, die keinem Verfasser zuzuordnen sind, sind 
in die allgemeine alphabetische Reihenfolge eingeordnet (z.B. Bibel oder Tausendundeine 
Nacht). Werke/Titel von Zweig selbst sind aufgenommen, sofern er sich an anderer Stelle auf 
sie bezieht.  
 
 
Die Verweise beziehen sich auf die im S. Fischer Verlag von Knut Beck herausgegebene 
Ausgabe „Gesammelte Werke in Einzelbänden“: 
 
Der Amokläufer (4. Auflage 2002) 
Auf Reisen (2. Auflage 2004) 
Balzac (1990) 
Begegnungen mit Büchern (2. Auflage 2006) 
Ben Jonson`s „Volpone“ und andere Nachdichtungen und Übertragungen für das Theater 
  (1987) 
Brasilien (1990) 
Brennendes Geheimnis (3. Auflage 2002) 
Buchmendel (1990) 
Castellio gegen Calvin oder Ein Gewissen gegen die Gewalt (3. Auflage 2007) 
Clarissa (4. Auflage 1991) 
Drei Dichter ihres Lebens (3. Auflage 2004) 
Drei Meister (2. Auflage 1982) 
Emile Verhaeren (1984) 
Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens (2. Auflage 2007) 
Die Heilung durch den Geist (4. Auflage 2007) 
Joseph Fouché (6. Auflage 2002) 
Der Kampf mit dem Dämon (3. Auflage 2004) 
Das Lamm des Armen (1984) 
                                                 
1 Briefe Stefan Zweigs werden als ursprünglich nicht zur Veröffentlichung bestimmte Privatdokumente des 
Autors nicht seinem eigentlichen Werk zugerechnet und bleiben in diesem Index unberücksichtigt. 
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Magellan (4. Auflage 1997) 
Maria Stuart (6. Auflage 2004) 
Marie Antoinette (5. Auflage 2007) 
Phantastische Nacht (5. Auflage 2002) 
Rahel rechtet mit Gott (2. Auflage 2002) 
Rausch der Verwandlung (6. Auflage 2002) 
Rhythmen (1983) 
Romain Rolland (1987) 
Die schlaflose Welt (1983) 
Silberne Saiten (6. Auflage 2008) 
Sternstunden der Menschheit (11. Auflage 2010) 
Tagebücher (1984) 
Tersites/Jeremias (4. Auflage 2006) 
Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam (2. Auflage 2002) 
Ungeduld des Herzens (5. Auflage 2003) 
Verwirrung der Gefühle (5. Auflage 2004) 
Die Welt von Gestern (4. Auflage 2001) 
Zeiten und Schicksale (1990) 
 
 
Berücksichtigt wurden zudem Aufsätze, Essays, Porträts, Reden, Interviews und sonstige 
Texte, die in den „Gesammelten Werken in Einzelbänden“ nicht enthalten sind, aus folgenden 
Bänden2: 
 
-„Abschiedsgruß mit Walzermusik“ – Sammlung verschollener Essays, ed. Klaus Gräbner,  
 Edition Roesner, Maria Enzersdorf 2025 
 
-„Am liebsten wäre mir Rom!“ – Stefan Zweig und Italien, ed. Arturo Larcati und Klemens  
 Renoldner, Königshausen & Neumann, Würzburg 2019 
 
-Aus der Werkstatt des Krieges, ed. Alois Veltzé, Manz, Wien 1915 
 
-Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, S. Fischer, Berlin und Frankfurt a.M. 1956 
 
-Das große Lesebuch, ed. Wolfgang Kloft, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M. 2008 
 
-Das Stefan Zweig Buch, ed. Knut Beck, S. Fischer, Frankfurt a.M. 1981 
 
-Die Kunst, ohne Sorgen zu leben, ed. Klaus Gräbner und Volker Michels, Insel Verlag,  
 Berlin 2023 
 
-Die Monotonisierung der Welt – Aufsätze und Vorträge, ed. Volker Michels, Suhrkamp,  
 Frankfurt a.M. 1976 
 
-Die Schutzflehenden – Roman einer Vorkriegsjugend [= Les suppliants von Henri Barbusse],  
 alleinberechtigte deutsche Übertragung von Stefan Zweig, Rascher & Cie., Zürich 1932 
 

                                                 
2 Jeder Text Zweigs wird für diesen Index nur einmal ausgewertet. Dies bedeutet, dass aus den oben und im 
Folgenden genannten Bänden nur diejenigen Texte berücksichtigt werden, die nicht schon in den „Gesammelten 
Werken in Einzelbänden“ enthalten sind. Weiterhin werden von neu publizierten Bänden nur diejenigen Texte 
berücksichtigt, die nicht schon in einem früher publizierten Band enthalten sind. 
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-Ein Schimmer Licht im Dunkel [= Candle in the Dark: A Postscript to Despair von Irwin  
 Edman], übertragen von Stefan Zweig und Richard Friedenthal, Bermann-Fischer, 
 Stockholm 1940 
 
-Einigung Europas – Eine Rede, ed. Klemens Renoldner, Tartarin Editionen, Salzburg und  
 Paris o.J. (laut Klawiter 2013) 
 
-„Erst wenn die Nacht fällt“ – Politische Essays und Reden 1932–1942, ed. Klaus Gräbner 
 und Dr. Erich Schirhuber, Edition Roesner, Krems an der Donau 2016 
 
-Haben Sie sich schon einmal im Mai verliebt? – Schriftsteller antworten auf Fragen des  
 Lebens, ed. Oliver Matuschek und Tobias Roth, Verlag Das Kulturelle Gedächtnis, Berlin 
 2025 
 
-„Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine Leidenschaft.“ – Reisen mit Stefan Zweig, ed. Arturo 
 Larcati und Bernhard Fetz, Jung und Jung, Salzburg und Wien 2021 
 
-„Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“ – Erzählungen, Essays und unbekannte Texte, ed.  
 Klemens Renoldner, Styria, Wien – Graz – Klagenfurt 2013 
 
-Ich kenne den Zauber der Schrift – Katalog und Geschichte der Autographensammlung 
 Stefan Zweig, ed. Oliver Matuschek, Inlibris, Wien 2005 [inkl. 7-seitiger Beilage eines  
 faksimilierten Typoskripts] 
 
-Menschen und Schicksale, ed. Knut Beck, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M. 1981 
 
-„Nur die Lebendigen schaffen die Welt“ – Politische, kulturelle, soziohistorische  
 Betrachtungen und Essays 1911–1940, ed. Klaus Gräbner und Erich Schirhuber,  
 Edition Roesner, Krems an der Donau 2016 
 
-Spanische Reise, ed. Erich Fitzbauer, Edition Graphischer Zirkel, Wien 1990 
 
-Stefan Zweig 1881–1942 – Katalog zur Ausstellung in der Residenz in Salzburg 15. Juli bis  
 31. August 1961, ed. Erich Fitzbauer, A. Holzhausens Nfg., Wien 1961 
 
-Stefan Zweig – Abschied von Europa, ed. Klemens Renoldner, Christian Brandstätter  
 Verlag, Wien 2014  
 
-Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, Begleitband zur Ausstellung in Salzburg 1992,  
 ed. Klemens Renoldner et. al., Salzburger Druckerei, Salzburg 1992 
 
-Stefan Zweig und Friedrich Hölderlin: Eine literarische Begegnung, ed. Elena Polledri et. al.,  
 Königshausen & Neumann, Würzburg 2026 
 
-Sternbilder – Sammlung verschollener Essays über deutschsprachige Klassiker, ed. Klaus  
 Gräbner und Erich Schirhuber, Edition Roesner, Krems an der Donau 2017 
 
-Über Sigmund Freud, ed. Knut Beck, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M.,  
 2. Auflage 1992 
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-Vor dem Sturm – Europa zwischen 1900 und 1914, ed. Klaus Gräbner, Edition Roesner,  
 Krems an der Donau 2018 
 
-„Was wir wollen!“ – Gedichte und Nachdichtungen, ed. Klaus Gräbner, Edition Roesner, 
 Krems an der Donau 2019 
 
-„Worte haben keine Macht mehr“ – Essays zu Politik und Zeitgeschehen 1916-1941, ed.  
 Stephan Resch, Sonderzahl, Wien 2019 
 
-Zeit und Welt, ed. Knut Beck, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt a.M. 1981 
 
-Zeitlose – Sammlung verschollener Essays über fremdsprachige Klassiker, ed. Klaus  
 Gräbner, Edition Roesner, Krems an der Donau 2017 
 
-Zweigs Theater – Der Dramatiker Stefan Zweig im Kontext europäischer Kultur- und  
 Theatergeschichte, ed. Birgit Peter und Klemens Renoldner, Königshausen & Neumann,  
 Würzburg 2013 
 
-Zwiesprache des Ich mit der Welt – Schriften zu jüdischer Literatur, Kunst, Musik und 
 Politik, ed. Eva Plank, Königshausen & Neumann, Würzburg 2023 
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Abaelardus, Petrus (1079-1142): Drei Dichter ihres Lebens, 68 
 
Abrantès, Laure-Adelaide (1784-1838): Balzac, 155-157, 203, 205, 276, 308, 368; Das 
Lamm des Armen, 264 ; Zweigs Theater, 148 
Mémoires: Das Lamm des Armen, 264; Zweigs Theater, 148-151 

 
Addams, Jane (1860-1935): Die Welt von Gestern, 394 [hier als „Jane Adams“] 
 
Adelt, Leonhard (1881-1945): Tagebücher, 81, 83, 85, 87, 103, 125, 178, 183, 227, 355-356; 
Tersites/Jeremias, 7 
 
Adler, Alfred (1870-1937): Die Heilung durch den Geist, 24; „Ich habe das Bedürfnis nach 
Freunden“, 406 
 
Adler, Friedrich (1879-1960): Tagebücher, 260 ; „Worte haben keine Macht mehr“, 64 
 
Adler, Paul (1878-1946): Zeitlose, 106 
 
Adler, Victor (1852-1918): Tagebücher, 333, 338; Die Welt von Gestern, 80, 132; Zeiten 
und Schicksale, 142 
 
Agrippa von Nettesheim (1486-1535): Ben Jonson`s „Volpone“, 429; Die Heilung durch 
den Geist, 190 
 
Ah! Ça ira: Das Lamm des Armen, 319; Sternstunden der Menschheit, 91: Sternstunden der 
Menschheit, 91, 103 
 
Ailly, Pierre de (1350-1420): Zeiten und Schicksale, 413 
Imago mundi: Zeiten und Schicksale, 413 

 
Aischylos (525-456 v. Chr.): Der Kampf mit dem Dämon, 190; Das große Lesebuch, 245-
246; Zeitlose, 23 
Agamemnon: Zeitlose, 23 

Orestie: Drei Meister, 149; Maria Stuart, 10; Zeitlose, 23-24 
 
Aksakow, Sergei Timofejewitsch (1791-1859): Die Welt von Gestern, 375; „Ich habe das 
Bedürfnis nach Freunden“, 469 
Eine Familienchronik: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 469 

 
Albert-Lasard, Lou (1885-1969): Tagebücher, 263, 265-266, 292, 294, 296-297, 299 
 
Albertus Magnus (ca. 1200-1280): Zeiten und Schicksale, 95 
 
Aleander, Hieronymus (1480-1542): Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 130, 
134 
 
Aleijadinho: s. Lisboa, António Francisco 
 
Alencar, José de (1829-1877): Brasilien, 179, 182 
O Guarani: Brasilien, 179, 182 
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Aleramo, Sibilla (1876-1960): Tagebücher, 77; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 193 
Una donna: „Am liebsten wäre mir Rom!“, 193 

 
Alfieri, Vittorio (1749-1803): Balzac, 45, 265; Sternbilder, 42 
 
Al-Idrisi (ca. 1100-1166): Zeiten und Schicksale, 396 
 
Alt, Rudolf von (1812-1905): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 419-420; „Nur die 
Lebendigen schaffen die Welt“, 139 
 
Altenberg, Peter (1859-1919): Die Welt von Gestern, 39, 64; „Ich habe das Bedürfnis nach 
Freunden“, 437-439, 454; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 201-202 
Ashantee: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 439 
Selbstbiographie: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 438 
Was der Tag mir zuträgt: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 439-440 

 
Amann, Paul (1894-1958): Tagebücher, 123 
 
Amerbach, Bonifacius (1495-1562): Castellio gegen Calvin, 9; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 137, 181, 183; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143 
 
Amiel, Henri-Frédéric (1821-1881): Drei Dichter ihres Lebens, 22 
 
Amundsen, Roald Engelbregt Gravning (1872-1928): Sternstunden der Menschheit, 218, 
221-222, 224, 227-228, 235 
 
Anchieta, José de (1534-1597): Brasilien, 40-41, 56, 68, 107, 157, 163, 291 
 
Andreas-Salomé, Lou (1861-1937): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 468-470 
Lebensgebet/Hymnus an das Leben: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 470 
Rodinka. Russische Erinnerung: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 468-470 

 
Andrée, Salomon August (1854-1897): Sternstunden der Menschheit, 217 
 
Andrejew, Leonid Nikolajewitsch (1871-1919): Tagebücher, 301 
 
Andrian zu Werburg, Leopold (1875-1951): Tagebücher, 314 
 
Andro, L.: siehe Rie, Therese 
 
Angel, Walter (1883-1954): „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 102-103, 105-108 
Jarolim, der Abenteurer: „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 102-103, 105-109 
Liebchen: „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 107 

 
Angelus Silesius (1624-1677): Begegnungen mit Büchern, 80-81; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 250; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130; Sternbilder, 15, 17-18; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 83 
Cherubinischer Wandersmann: Begegnungen mit Büchern, 80; Sternbilder, 15, 17 
 
Anschütz, Heinrich Johann Immanuel (1785-1865): „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 97 
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Antommarchi, Francesco (1780-1838): Ich kenne den Zauber der Schrift, 126 
 
Antonil, André Joao (1649-1716): Brasilien, 117, 183, 264 
Cultura e Opuléncia do Brasil: Brasilien, 117 [hier als „Reichtümer Brasiliens“] 
 
Anzengruber, Ludwig (1839-1889): Romain Rolland, 117; Die Welt von Gestern, 457; „Nur 
die Lebendigen schaffen die Welt“, 130; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Die Kreuzelschreiber: Die Welt von Gestern, 457; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 
131 

 
Apel, Paul (1872-1946): Tagebücher, 302 
Hans Sonnenstößers Höllenfahrt: Tagebücher, 302 
 
Apelles (ca. 370-Ende 4. Jh. V. Chr.): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 358; 
Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 100 
 
Apollonius von Tyana (ca. 40-120): Die Heilung durch den Geist, 100 
 
Archer, William (1856-1924): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 212 
 
Archimedes (ca. 287-212 v. Chr.): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 355; Die 
Heilung durch den Geist, 114, 191, 288; Abschied von Europa, 282; „Worte haben keine 
Macht mehr“, 178-179 
 
Arcos, René (1880-1959): Romain Rolland, 299; Tagebücher, 48, 65, 273, 322-323; Die 
Welt von Gestern, 230, 305 
 
Aretino, Pietro (1492-1556): Balzac, 66; Ben Jonson`s „Volpone“, 269, 294; Joseph Fouché, 
261; Marie Antoinette, 271; Die Welt von Gestern, 315; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 207; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 93; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 42 
Sonetti lussuriosi: Ben Jonson`s „Volpone“, 294 

 
Ariosto, Ludovico (1474-1533): Auf Reisen, 49; Drei Dichter ihres Lebens, 66, 109; Maria 
Stuart, 89; Die schlaflose Welt, 196; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 41; 
Zeiten und Schicksale, 94; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 207; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 143; „Worte haben keine Macht mehr“, 92 
 
Aristophanes (ca. 450-380 v. Chr.): Die Heilung durch den Geist, 84; Marie Antoinette, 
220; Ich kenne den Zauber der Schrift, 93; Zweigs Theater, 142 
Lysistrata: Zweigs Theater, 142 

 
Aristoteles (384-322 v. Chr.): Castellio gegen Calvin, 76; Drei Dichter ihres Lebens, 89; Die 
Heilung durch den Geist, 309; Der Kampf mit dem Dämon, 197; Magellan, 262; Triumph und 
Tragik des Erasmus von Rotterdam, 102, 185; Die Welt von Gestern, 159; Zeiten und 
Schicksale, 95, 99, 396, 471; Spanische Reise, (17) 
 
Arnauld, Eugène François d` (Baron Vitrolles) (1774-1854): Joseph Fouché, 257-260 
 
Arnim, Bettina von (1785-1859): Der Kampf mit dem Dämon, 33, 125, 135-136; 
Sternbilder, 35, 49-51 
Die Günderode: Der Kampf mit dem Dämon, 125, 135-136 
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Gespräche mit Dämonen: Sternbilder, 50 
Goethes Briefwechsel mit einem Kinde: Sternbilder, 49-50 
 
Asanijeff, Elsa (1867-1941): „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 47-50 
Max Klingers Beethoven – eine kunst-technische Studie: „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 
47-50 

 
Asch, Nathan (1902-1964): Tagebücher, 377 
 
Asch, Schalom (1880-1957): Tagebücher, 359, 364, 374-375, 377; Die Welt von Gestern, 
208, 394; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17-22, 409 
Der Gott der Rache: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17 
Der Krieg geht weiter: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 22 
Mottke der Dieb: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17 
Petersburg: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 20, 22 
Rückblick: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 18 
Vor der Sintflut: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 17-18 (hier als „Die Sintflut“), 20-22 

 
Aschner, Bernhard (1883-1960): Die Heilung durch den Geist, 23 
Die Krise der Medizin: Die Heilung durch den Geist, 23 [hier als „Krise in der Medizin“] 
 
Askenazy, Simon (1866-1935): Ich kenne den Zauber der Schrift, 126-127 
Manuscrits de Napoleon 1793-1795, en Pologne: Ich kenne den Zauber der Schrift, 126-127 

 
Assalineau, Charles (1820-1894): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 66 
L`enfer du bibliophile/Die Hölle des Bibliophilen: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 
66-67 

 
Assing, Ludmilla (1821-1880): Sternbilder, 96 
 
Astor, Nancy (1879-1964): Zeiten und Schicksale, 158 
 
Atticus, Titus Pomponius (109-32 v. Chr.): Sternstunden der Menschheit, 253; Zeiten und 
Schicksale, 343 
 
Auerbach, Berthold (1812-1882): Drei Dichter ihres Lebens, 283; Emile Verhaeren, 53; 
Zeiten und Schicksale, 88; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 59 
Schwarzwälder Dorfgeschichten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 59 

 
Auernheimer, Raoul (1876-1948): Tagebücher, 22, 28, 40, 94, 359; Das Stefan Zweig Buch, 
318; Ich kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 6; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 22-27, 
132-134, 146 
Das Paar nach der Mode: Tagebücher, 40; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 27 
Das Wachs des Odysseus: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Der Geheimniskrämer: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Der glücklich verheiratete Molière: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Der gusseiserne Herrgott: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 24-25 
Der Idiot: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 25 
Der Leichenbestatter von Ebenbrunn: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 25 
Die große Leidenschaft: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift – 
Beilage, 6 
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Die man nicht heiratet: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 23-24 
Eugenie oder: Das Solferinorot: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 134 
Herr von Goethe und der Hund: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 
Laurenz Hallers Praterfahrt: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 25-27, 133 
Maskenball – Novellen im Kostüm: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133-134 
Rosen, die wir nicht erreichen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133 

 
Auffenberg von Komarow, Moritz (1852-1928): Tagebücher, 100, 160-161, 171 
 
Augustinus von Hippo (354-430): Ben Jonson`s „Volpone“, 123; Buchmendel, 221; 
Castellio gegen Calvin, 149; Drei Dichter ihres Lebens, 15, 21; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 88, 154; Zeiten und Schicksale, 95; „Erst wenn die Nacht fällt“, 76 
Confessiones: Drei Dichter ihres Lebens, 21 

 
Augustus (63 v. Chr.-14 n. Chr.): Sternstunden der Menschheit, 264-265, 267-270; Zeiten 
und Schicksale, 354-355, 357-361 
 
Austen, Jane (1775-1817): Tagebücher, 398 
Pride and Prejudice: Tagebücher, 398 

 
Bab, Julius (1880-1955): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 75; Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 28-30, 166, 344 
Anzengruber: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Bismarck: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Dostojewski: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28, 30 
Erasmus: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Fontane: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30 
Friedrich Nietzsche: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Goethe: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30 
Hebbel: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
J. P. Jacobsen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30 
Liliencron: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Luther: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Lyrische Porträte: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28, 30 
Rainer Maria Rilke: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Shaw: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Spinoza: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 
Verhaeren: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28 

 
Babel, Isaak Emmanuilowitsch (1894-1940): Begegnungen mit Büchern, 230 
 
Babeuf, François Noël (1760-1797): Joseph Fouché, 102-103, 114, 116, 144, 174, 188 
[jeweils als „Baboeuf“] 
 
Bach, David Josef (1874-1947): Tagebücher, 370 
 
Bach, Johann Christian (1735-1782): Die schlaflose Welt, 197 
 
Bach, Johann Sebastian (1685-1750): Begegnungen mit Büchern, 201; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 68, 239, 359, 367; Romain Rolland, 32, 187, 244; Die schlaflose 
Welt, 197; Die Welt von Gestern, 265, 368, 398, 417, 420; Zeiten und Schicksale, 147-148, 
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151, 155-156, 327; Abschied von Europa, 279; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den 
Zauber der Schrift, 106, 121-122, 126, 129, 132, 137, 143, Beilage, 7; Sternbilder, 57; 
Zeitlose, 117; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 114-116 
Adventskantate: Zeiten und Schicksale, 155 
Matthäus-Passion: Brasilien, 181; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 239; 
Tagebücher, 152; Zeiten und Schicksale, 256; Ich kenne den Zauber der Schrift, 104; 
Sternbilder, 57 
Wo soll ich fliehen hin?: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 

 
Bach, Wilhelm Friedemann (1710-1784): Romain Rolland, 32, 187 
 
Bächtold, Jakob: Sternbilder, 89-92, 94 
Gottfried Kellers Leben: Sternbilder, 91-92 

 
Bacon, Francis (1561-1626): Die schlaflose Welt, 193-194; Zeiten und Schicksale, 556 
 
Bacon, Roger (1214-1292): Zeiten und Schicksale, 393 
 
Baedeker: Auf Reisen, 122, 211; Drei Dichter ihres Lebens, 123; Rausch der Verwandlung, 
39; Die Welt von Gestern, 185; Zeiten und Schicksale, 544; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
142; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 101 
 
Bahr, Hermann Anastas (1863-1934): Auf Reisen, 142; Begegnungen mit Büchern, 21; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 171, 203-216; Die schlaflose Welt, 13, 50; 
Tagebücher, 11, 18-19, 66, 69-72, 98, 145, 314, 351-352, 357; Die Welt von Gestern, 62, 64-
65, 369; Zeiten und Schicksale, 239; „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 57, 59-61, 63-64; 
„Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 452-460, 477-478; „Nur die Lebendigen schaffen 
die Welt“, 49-50; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 56, 204-205, 211 
Das Konzert: Auf Reisen, 142 
Der Franzl: Die schlaflose Welt, 13, 50 
Die Andere: „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 57, 59-61, 63-64 
Dostojewski: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 214 
Inventur: Tagebücher, 11 
Josephine: „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 60 
Liebe der Lebenden: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 205 
Pascal: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 214 
Selbstbildnis: Tagebücher, 19; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 460 [hier als 
„Selbstbiographie“] 
Sendung des Künstlers: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 207 
Summula: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 207 
Um Goethe: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 214 
Zur Kritik der Moderne: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 212 

 
Bahr-Mildenburg, Anna von (1872-1947): Tagebücher, 126, 351-352; Zeiten und 
Schicksale, 79 
Dienen, dienen: Tagebücher, 126 

 
Bailly, Jean-Sylvain (1736-1793): Die Heilung durch den Geist, 85-86, 108; Marie 
Antoinette, 267 [hier als „Baily“], 274, 322-323, 325, 358, 396 
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Baker Eddy, Mary (1821-1910): Die Heilung durch den Geist, 25, 61, 121, 125-271; 
Abschied von Europa, 279 
Science and Health: Die Heilung durch den Geist, 187-200, 202, 214-215, 221, 232-234, 236, 
240, 269 

 
Bakst, Léon (1866-1924): Emile Verhaeren, 170 
 
Bakunin, Michail Alexandrowitsch (1814-1876): „Am liebsten wäre mir Rom!“, 205; 
Sternbilder, 106 
 
Balmont, Konstantin Dmitrijewitsch (1867-1943): Tagebücher, 49 
 
Balzac, Bernard-François (1746-1829): Balzac, 9-15, 17, 19, 31, 35-37, 46, 52, 55, 62, 77, 
81, 104, 113, 118, 170-171 
Mémoire sur le moyen de prévenir les vols et les assasinats: Balzac, 14 
Mémoire sur le scandaleux désordre causé par les filles trompées et abandonnées: Balzac, 14 

 
Balzac, Honoré de (1799-1850): Auf Reisen, 308; Balzac; Begegnungen mit Büchern, 57, 
169-184, 186-189, 201; Brennendes Geheimnis, 344; Castellio gegen Calvin, 64; Clarissa, 54, 
91; Drei Dichter ihres Lebens, 9, 30, 97, 168, 172, 183, 190, 194, 207, 233-235; Drei Meister, 
9-10, 15-48, 62, 68, 71, 74, 78, 95, 121-123, 126, 136, 165; Emile Verhaeren, 237; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 139, 169, 195, 204, 218-221, 238, 310, 317, 332-
338, 355-356, 364; Die Heilung durch den Geist, 16, 103, 292, 316; Joseph Fouché, 10-11, 
138, 161; Maria Stuart, 209; Phantastische Nacht, 18; Romain Rolland, 13-14, 94-96, 183, 
190, 248, 353; Tagebücher, 17, 49, 52, 65, 67, 76, 119, 304-305; Die Welt von Gestern, 59, 
70, 158-159, 191, 242, 364, 368, 398, 487; Zeiten und Schicksale, 113, 201, 228, 295, 468, 
489, 497; Abschied von Europa, 282; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 189; Das große 
Lesebuch, 145; Das Stefan Zweig Buch, 317; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 462; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 115, 121, 130, Beilage, 5; „Nur die Lebendigen schaffen 
die Welt“, 90; Stefan Zweig und Friedrich Hölderlin, 294; „Worte haben keine Macht mehr“, 
178; Zeitlose, 99-105, 109-110, 113, 116; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 148, 157, 198, 
221, 236-237, 345, 352 
Albert Savarus: Balzac, 438 
Béatrix: Balzac, 266, 269, 398, 476; Zeitlose, 100 
César Birotteau: Balzac, 48, 110-111, 117, 162, 295, 364, 366, 371, 375-376 
Clotilde de Lusignan ou le beau juif/Clotilde von Lusignan oder Der schöne Jude: Balzac, 65 
Code conjugal/Ehegesetz: Balzac, 67, 132 
Code des gens honnêtes ou l`art de n`être pas dupé des fripons/Das Gesetz der Ehrenmänner  
 oder Die Kunst, von Gaunern nicht betrogen zu werden: Balzac, 67 
Code du commis voyageur/Gesetz des Geschäftsreisenden: Balzac, 67 
Cromwell: Balzac, 45-46, 49-51, 53-56, 74, 110, 126, 330; Zeitlose, 104 
Du droit d`aînesse/Über das Erstgeburtsrecht: Balzac, 66 
Ecce Homo: Balzac, 322 
El Verdugo: Balzac, 135 
Étude de femme/Eine Frauenstudie: Balzac, 135 
Étude des moeurs par les gants/Sittengeschichte aus Handschuhen: Balzac, 135 
Études de moeurs au 19ème siècle/Sittenbilder aus dem 19. Jahrhundert: Balzac, 279, 303, 
329, 440 
Eugénie Grandet: Balzac, 162, 236-237, 281, 283, 372; Drei Meister, 27, 32, 36, 95, 122 
Facino Cane: Balzac, 42, 322, 359, 373, 375 
Falthurne: Balzac, 58 
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Gambara: Balzac, 111, 234, 363 
Gobseck: Balzac, 386; Drei Meister, 20, 33-34, 36 
Histoire des Treize/Geschichte der Dreizehn: Balzac, 19; Begegnungen mit Büchern, 172 
Histoire impartiale des Jésuites/Unparteiische Geschichte der Jesuiten: Balzac, 66 
Honorine: Balzac, 438; Die Welt von Gestern, 59 
Illusions perdues/Verlorene Illusionen: Balzac, 19, 71, 105, 111, 117, 146, 176, 241, 329-331, 
376, 385, 392-393, 397, 420, 438, 475, 482, 513; Begegnungen mit Büchern, 171, 183; 
Romain Rolland, 96; Zeitlose, 100 
Jean Louis ou la fille trouvée/Jean Louis oder Die wiedergefundene Tochter: Balzac, 64, 70 
La Bataille/Die Schlacht: Balzac, 300, 309, 405, 483 

La Comédie Humaine/Die menschliche Komödie: Auf Reisen, 125; Balzac, 28-29, 97, 99, 
142, 151, 168, 175, 187, 193, 196, 202, 232, 237-238, 288, 291, 293, 355, 365, 387, 397, 404, 
408, 433, 440-441, 443-444, 450-452, 456, 458, 478, 483, 499, 515, 517; Begegnungen mit 
Büchern, 171-172, 182-183; Drei Meister, 19-21, 44, 48; Romain Rolland, 120, 183; Die Welt 
von Gestern, 70; Zeiten und Schicksale, 247; Menschen und Schicksale, 136 
La Cousine Bette/Tante Lisbeth: Balzac, 261, 454, 478-483, 486, 488; Zeitlose, 100 
La Duchesse de Langeais/Die Herzogin von Langeais: Balzac, 208, 227, 229-230, 284, 288, 
294; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 356 
La fausse Maîtresse/Die falsche Geliebte: Balzac, 398, 438 
La Femme abandonnée/Die verlassene Frau: Balzac, 93, 205, 220, 225 
La Femme de trente ans/Die Frau von dreißig Jahren: Balzac, 93, 135-136, 162, 203, 205, 
207, 225, 236, 295; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 221 
La Femme supérieure/Die überlegene Frau: Balzac, 361, 363 
La Fille aux yeux d`or/Das Mädchen mit den Goldaugen: Balzac, 295, 335-336; Drei Meister, 
36 
La Maison du chat-qui-pelote/Das Haus zur ballspielenden Katze: Balzac, 105 
La Maison Nucingen/Das Haus Nucingen: Balzac, 361, 363, 372; Drei Meister, 20, 30, 36, 40 
La Marâtre/Die Stiefmutter: Balzac, 494 
La Messe de l`athée/Die Messe des Atheisten: Balzac, 322; Begegnungen mit Büchern, 178; 
Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130, Beilage, 5 
La Muse du département/Die Muse der Provinz: Balzac, 398, 438 
La Paix du ménage/Das Eheglück: Balzac, 135 
La Peau de chagrin/Das Chagrinleder: Balzac, 19, 28, 30, 38-41, 68, 78-79, 117, 137-138, 
152, 171, 202-203, 230, 236, 251, 254, 295, 356; Drei Meister, 37 
La Rabouilleuse/Die Junggesellenwirtschaft: Balzac, 398, 437-438, 475; Zeitlose, 100 
La Recherche de l`Absolu/Die Suche nach dem absoluten Prinzip: Balzac, 111, 234, 294; 
Begegnungen mit Büchern, 173; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 317; Zeitlose, 
102 
L`Art de mettre sa cravate/Die Kunst, seine Krawatte zu binden: Balzac, 67, 107 
L`Art de payer ses detteset de satisfaire ses créanciers sans débourser un sou/Die Kunst,  
 seine Schulden zu bezahlen, ohne einen Sou auszugeben: Balzac, 67 
L`Auberge rouge/Die rote Herberge: Balzac, 136 
La vieille fille/Die alte Jungfer: Balzac, 87 
Le Bonhomme Pons/Der Edelmann Pons: Balzac, 478, 480 
Le Cabinet des Antiques/Das Antikenkabinett: Balzac, 322, 397 
Le Chef-d`oeuvre inconnu/Das unbekannte Meisterwerk: Balzac, 111, 137, 233-235 
L`École des ménages/Die Schule der Sparsamkeiten: Balzac, 392 
Le Colonel Chabert/Oberst Chabert: Balzac, 32, 157, 162, 207, 235, 295 
Le Corsaire/Der Korsar: Balzac, 44 
Le Cousin Pons/Vetter Pons: Balzac, 463, 480-482, 484, 486; Begegnungen mit Büchern, 
172; Zeitlose, 100, 102 
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Le Curé de Tours/Der Pfarrer von Tours: Balzac, 480 
Le Curé de village/Der Dorfpfarrer: Balzac, 398 
Le dernier Chouan ou la Bretagne en 1800/Der letzte Chouan oder Die Bretagne im Jahre  
  1800: siehe Les Chouans/Die Chouans 
Le Faiseur/Mercadet: Balzac, 67, 123, 396, 484, 494 
Le Gars/Die Tapferen: Balzac, 126 
Le Lys dans la vallée/Die Lilie im Tal: Balzac, 92, 193, 269, 295, 316, 343-344, 352 
Le Martyr calviniste/Der calvinistische Märtyrer: Balzac, 398 
Le Médecin de Campagne/Der Landarzt: Balzac, 162, 234-235, 281, 483 
Le Message: Balzac, 207 
Le Mulâtre/Der Mulatte: Balzac, 66 
Le Nègre/Der Neger: Balzac, 66; Zeitlose, 104 
Le Parasite/Der Parasit: Balzac, 480 
Le Père Goriot/Vater Goriot: Balzac, 123, 152, 236-237, 295, 304-307, 359, 393, 482; 
Begegnungen mit Büchern, 171, 173, 177; Drei Meister, 25, 34, 36, 71, 121-122; Zeiten und 
Schicksale, 113 
Le Savant/Der Gelehrte: Balzac, 64 
Les Centenaires ou les deux Beringheld/Die Hundertjährigen oder Die beiden Beringheld: 
Balzac, 65 
Les Chouans/Die Chouans: Balzac, 68, 128, 131-132, 134, 142, 145, 230, 295, 302, 444 
Les Contes drolatiques/Tolldreiste Geschichten: Balzac, 14, 154, 163, 220, 225, 231-232, 
240, 264, 281-282, 324, 349, 363; Begegnungen mit Büchern, 170; Drei Meister, 20; Romain 
Rolland, 248; Verwirrung der Gefühle, 116 
Les deux philosophes/Die beiden Philosophen: Balzac, 44 
Les Martyrs ignorés/Die unbekannten Märtyrer: Balzac, 322 
Les Méfaits d`un procureur du roi/Die Freveltaten eines Bevollmächtigten des Königs: 
Balzac, 478 
Les Paysans: Balzac, 385, 450-451, 476-478, 483, 487-488, 495; Zeitlose, 100 
Les Petits Bourgeois/Die Kleinbürger: Balzac, 477-478 
Les Ressources de Quinola/Die Hilfsmittel des Herzbuben : Balzac, 396, 435, 437, 450 
Les Secrets de la princesse de Cadignan/Die Geheimnisse der Fürstin von Cadignan : Balzac, 
398 [hier als „Le Secret de Princesse de Cadignan“]; Drei Meister, 20 
Le Tartare ou le retour de l`exile/Tartaros oder Die Rückkehr aus der Verbannung: Balzac, 
64  
Le Vicaire des Ardennes/Der Vikar der Ardennen: Balzac, 64-65, 70 
Le Vieux musicien/Der alte Musiker: Balzac, 479-480 
L`Expiation/Die Sühne: Balzac, 255 
L`Héritière de Birague/Die Erbin von Birague: Balzac, 64, 70 
L`Histoire des parents pauvres/Die Geschichte der armen Verwandten: Balzac, 478, 480-481 
L`Illustre Gaudissart: Balzac, 67 
L`Initié/Der Eingeweihte: Balzac, 495 
L`Interdiction/Die Entmündigung: Balzac, 322 
Louis Lambert: Balzac, 19-29, 59, 117, 162-163, 189, 217-220, 222, 225, 228, 231, 233-236, 
307, 331; Begegnungen mit Büchern, 178, 181; Drei Meister, 23-24, 39; Die Heilung durch 
den Geist, 103-104, 316; Joseph Fouché, 10; Zeiten und Schicksale, 497-498 
Madame Firmiani: Balzac, 85 
Manuel complet de la politesse/Vollständiges Handbuch der Höflichkeit: Balzac, 67 
Massimilla Doni: Balzac, 360, 398 
Melmoth réconcilié/Der versöhnte Melmoth: Balzac, 295 
Mémoires de deux jeunes mariées/Die Erinnerungen zweier junger Frauen: Balzac, 315-316, 
398, 438 
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Mercadet le faiseur: Zeitlose, 100 
Michel et Christine et la suite/Michel und Christine und die Folge: Balzac, 66 
Modeste Mignon: Balzac, 451, 476 
Notes sur la philosophie et la religion/Bermerkungen zur Philosophie und zur Religion: 
Balzac, 44 
Notes sur l`immortalité de l`âme/Bemerkungen über die Unsterblichkeit der Seele: Balzac, 44 
Odette de Champdivers: Balzac, 64 
Opinion de mon epicier/Meinung meines Kaufmanns: Balzac, 135 
Paméla Giraud: Balzac, 308, 396, 434, 448-450 
Petit Dictionnaire des enseignes de Paris/Kleines Wörterbuch der Aushängeschilder von  
 Paris: Balzac, 66, 107 
Petites Misères de la vie conjugale/Lappalien des Ehelebens: Balzac, 398, 476; Begegnungen 
mit Büchern, 183 
Physiologie de la toilette: Balzac, 135 [hier fälschlich als „Philosophie de la toilette“] 
Physiologie du mariage/Physiologie der Ehe: Balzac, 67, 132-134, 201, 230, 239, 251-252, 
281, 476 
Physiologie gastronomique: Balzac, 135 
Pierre et Catherine: Balzac, 494 [hier als „Pierre et Chaterine“] 
Pierre Grassou: Balzac, 398 
Pierrette: Balzac, 398 
Saint Louis: Balzac, 44 
Saint Simonien et Saint Simoniste: Balzac, 135 
Sarrasine: Balzac, 135 
Scènes de la vie de campagne/Szenen aus dem Landleben: Balzac, 443 
Scènes de la vie de province/Szenen aus dem Provinzleben: Balzac, 280, 442 
Scènes de la vie militaire/Szenen aus dem Soldatenleben: Balzac, 405, 443 
Scènes de la vie parisienne/Szenen aus dem Pariser Leben: Balzac, 280, 442, 450 
Scènes de la vie politique/Szenen aus dem Leben der Politik: Balzac, 443 
Scènes de la vie privée/Szenen aus dem Privatleben: Balzac, 99, 136, 251, 255, 279, 442, 450 
Séraphita: Balzac, 162, 231, 234-236, 269, 292, 295, 305, 309, 315-316; Begegnungen mit 
Büchern, 178; Drei Meister, 34 
Splendeurs et misères des courtisanes/Glanz und Elend der Kurtisanen: Balzac, 356, 397, 
475-476, 482 
Stella: Balzac, 44 
Sténie ou les erreurs philosophiques/Sténie oder Die Irrtümer der Philosophie: Balzac, 44, 
58, 63 
Sylla: Balzac, 44 
Un début dans la vie/Ein Anfang im Leben: Balzac, 438 
Un Drame au bord de la mer/Ein Drama am Ufer des Meeres: Balzac, 295 
Un épisode sous la Terreur/Eine Episode unter dem Schrecken: Balzac, 135 
Une Fille d`Eve/Eine Evastochter: Balzac, 398 
Une passion dans le desert/Eine Leidenschaft in der Wüste: Balzac, 135; Begegnungen mit 
Büchern, 170 
Une ténébreuse affaire/Eine dunkle Affäre: Balzac, 14, 157, 398, 437, 475, 483; Joseph 
Fouché, 10-11; Tagebücher, 76; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Ursula Mirouet: Balzac, 398, 438 
Vautrin: Balzac, 393, 396-397, 435, 450 
Wann-Chlore : Balzac, 94 
Z. Marcas: Balzac, 147-148, 398 
 
Balzac mis à nu et les dessous de la société romantique: Balzac, 342 
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Bandini, Angelo Maria (1726-1803): Zeiten und Schicksale, 441-442 
Vita e lettere d` Amerigo Vespucci: Zeiten und Schicksale, 441 

 
Banville, Théodore de (1823-1891): Emile Verhaeren, 143 
 
Barbey d`Aurevilly, Jules Amédée (1808-1889): Verwirrung der Gefühle, 19; Zeiten und 
Schicksale, 190, 193 
Une histoire sans nom/Eine Geschichte ohne Namen: Verwirrung der Gefühle, 19 
 
Barbieri, Giovanni Francesco (1591-1666): Buchmendel, 231 
 
Barbosa, Duarte (gest. 1521): Magellan, 85, 127, 171-172, 232, 242-245, 248 
O livro de Duarte Barbosa: Magellan, 85 

 
Barbosa de Oliveira, Ruy (1849-1923): Brasilien, 104, 174 
 
Barbusse, Henri (1873-1935): Die schlaflose Welt, 90-95, 97-98, 100, 103, 150, 155; 
Tagebücher, 273; Die Welt von Gestern, 275, 279, 310, 344-345, 373; Die Schutzflehenden, 
245-247; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 24-30, 141, 143; „Worte haben keine 
Macht mehr“, 75, 102 
Clarté/Klarheit: Die schlaflose Welt, 150, 156; Die Schutzflehenden, 247; „Nur die 
Lebendigen schaffen die Welt“, 24-30, 141, 143 
Le feu/Das Feuer: Die schlaflose Welt, 90-103; Die Welt von Gestern, 275, 279, 344; Die 
Schutzflehenden, 247; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 24, 30 
L` enfer: Die schlaflose Welt, 91 
Les suppliants/Die Schutzflehenden: Die Schutzflehenden [Übertragung]; „Nur die 
Lebendigen schaffen die Welt“, 25 
Pleureuses: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 25 

 
Barlaeus, Caspar (1584-1648): Brasilien, 64, 183 [hier als „Berleus“], 303 
 
Barnave, Antoine-Pierre-Joseph-Marie (1761-1793): Marie Antoinette, 385-391, 398, 575 
 
Barnay, Ludwig (1842-1924): Die Welt von Gestern, 199 
 
Barnowski, Victor (1875-1952): Tagebücher, 14, 235 
 
Barras, Paul de (1755-1829): Joseph Fouché, 9, 34, 75, 86-87, 95, 97-99, 107-109, 111-113, 
120, 122-125, 127, 135-136, 160, 174, 200, 202, 229, 247 
Mémoires de Barras: Joseph Fouché, 9, 75, 112, 136 

 
Barrès, Maurice (1862-1923): Begegnungen mit Büchern, 202-203; Romain Rolland, 34, 91, 
93, 374; Die schlaflose Welt, 124; Tagebücher, 61; Zeiten und Schicksale, 254; Menschen 
und Schicksale, 141 
 
Barrett Browning, Elizabeth: siehe Browning, Elizabeth Barrett 
 
Barros, João de (1496-1570): Brasilien, 28, 34; Magellan, 29, 200 
Décadas da Ásia: Magellan, 200 
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Bartholomé, Paul-Albert (1848-1928): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 25 
 
Barthou, Louis (1862-1934): Ich kenne den Zauber der Schrift, 110 
 
Bartók, Béla (1881-1945): Die Welt von Gestern, 394 
 
Bartolozzi, Francesco (1728-1813): Zeiten und Schicksale, 441-442 
Ricerche istorico-critiche circa alle scoperte d`Amerigo Vespucci: Zeiten und Schicksale, 441 

 
Bartsch, Rudolf Hans (1873-1952): Die schlaflose Welt, 13, 50; Tagebücher, 40, 130, 135, 
155; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 128, Beilage, 6; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 57 
Der Flieger: Tagebücher, 155 
Zwölf aus der Steiermark: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
128, Beilage, 6 

 
Bashkirtseff, Marie (ca. 1858-1884): Begegnungen mit Büchern, 74; Verwirrung der 
Gefühle, 50 
Tagebuch: Verwirrung der Gefühle, 50 

 
Basilides (ca. 85-145): Ben Jonson`s „Volpone“, 123 
 
Basin, Jean (2. Hälfte 15. Jh.-ca. 1522): Zeiten und Schicksale, 415-417, 421 
 
Bataille, Henry Félix Achille (1872-1922): Romain Rolland, 13, 18 
 
Baudelaire, Charles-Pierre (1821-1867): Begegnungen mit Büchern, 212; Drei Dichter 
ihres Lebens, 210, 268; Emile Verhaeren, 124, 143; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 18, 160; Der Kampf mit dem Dämon, 119, 122; Die schlaflose Welt, 61; 
Tagebücher, 262; Die Welt von Gestern, 60, 143, 465; Zeiten und Schicksale, 185-197, 205, 
271, 289, 295, 319; Ich kenne den Zauber der Schrift, 115, 130; Zeitlose, 129, 132; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 192, 344 
Brumes et pluies/Nebel und Regen: Rhythmen, 205 [Nachdichtung]; leicht andere Fassung in: 
„Was wir wollen!“, 121 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 188 
Causerie: Rhythmen, 192 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 191 
Chant d`automne/Herbstlieder: Rhythmen, 193-194 [Nachdichtung] 
Correspondances/Harmonien: Rhythmen, 174 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 205 
Don Juan aux enfers/Don Juan in der Hölle: Rhythmen, 176 [Nachdichtung]; Zeiten und 
Schicksale, 193 
Harmonie du soir/Harmonie des Abends: Rhythmen, 190 [Nachdichtung]; Zeiten und 
Schicksale, 193 
Hymne: Rhythmen, 201 [Nachdichtung] 
Je n`ai pas oublié/Noch heute: Rhythmen, 204 [Nachdichtung] 
La beauté/Die Schönheit: Rhythmen, 177 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 192-193 
La cloche fêlée/Die gesprungene Glocke: Rhythmen, 197 [Nachdichtung] 
La fontaine de sang/Der Blutstrom: Rhythmen, 210 [Nachdichtung] 
La géante/Die Riesin: Rhythmen, 178 [Nachdichtung] 
L` albatros/Der Albatros: Der Kampf mit dem Dämon, 122; Rhythmen, 173 [Nachdichtung]; 
Zeiten und Schicksale, 319 
L` âme du vin/Die Seele des Weines: Rhythmen, 206 [Nachdichtung] 
La mort des amants/Der Tod der Liebenden: Rhythmen, 211 [Nachdichtung] 
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La musique/Die Musik: Rhythmen, 196 [Nachdichtung] 
Le balcon/Der Balkon: Rhythmen, 182 [Nachdichtung] 
Le chat/Die Katze: Rhythmen, 181 [Nachdichtung] 
Le flambeau vivant/Die lebende Leuchte: Rhythmen, 189 [Nachdichtung] 
Le jet d`eau: Zeiten und Schicksale, 193 
Le revenant/Der Wiederkehrende: Rhythmen, 195 [Nachdichtung] 
Le Serpent qui danse: Zeiten und Schicksale, 195 
Les fleurs du mal: Emile Verhaeren, 69; Rhythmen, 173-211 [Nachdichtung]; Zeiten und 
Schicksale, 186-187, 190, 192; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Les Paradis artificiels: Zeiten und Schicksale, 189, 191 
Les Petites vieilles: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Le Spleen de Paris: Zeiten und Schicksale, 195 
Les pleintes d`un Icare/Die Klagen eines Ikarus: Rhythmen, 202 [Nachdichtung] 
Les Sept vieillards: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
Le vampire/Der Vampir: Rhythmen, 180 [Nachdichtung] 
Le vin de l`assassin/Der Wein des Mörders: Rhythmen, 207-208 [Nachdichtung] 
Le vin du solitaire/Der Wein des Einsamen: Rhythmen, 209 [Nachdichtung] 
L` homme et la mer/Der Mensch und das Meer: Rhythmen, 175 [Nachdichtung] 
L`Invitation au voyage: Zeiten und Schicksale, 193 
L` irréparable: Rhythmen, 191 [Nachdichtung] 
Obsession/Wie dumpfer Kirchen: Rhythmen, 199 [Nachdichtung] 
Que diras-tu ce soir/Was sagst du heute: Rhythmen, 188 [Nachdichtung] 
Recueillement/Beruhigung: Rhythmen, 203 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 191-192 
Semper eadem: Rhythmen, 186 [Nachdichtung] 
Spleen [1]: Rhythmen, 198 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 189 
Spleen [2]: Rhythmen, 200 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 189 
Tout entière/Alleinheit: Rhythmen, 187 [Nachdichtung] 
Tu mettrais l`univers/Das Weltall möchtest du: Rhythmen, 179 [Nachdichtung] 
Une charogne: Zeiten und Schicksale, 195-196 [hier als „La charogne“] 
Un fantôme/Ein Phantom: Rhythmen, 183-185 [Nachdichtung] 
 
Baudouin, Charles (1893-1963): Romain Rolland, 299; Tagebücher, 282, 284-285, 323 
La vision du spirituel matin/Die Vision des geistlichen Morgens: „Was wir wollen!“, 126-128 
[Nachdichtung] 
 
Baudouin, François (1520-1573): Castellio gegen Calvin, 190 
 
Bauer, Julius (1853-1941): Tagebücher, 31 
 
Bauer, Ludwig (1876-1935): Tagebücher, 335 
 
Bauer, Otto (1881-1938): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 409 
 
Bauernfeld, Eduard von (1802-1890): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 195; 
„Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 97; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber 
der Schrift – Beilage, 5; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 346 
 
Baum, Oskar (1883-1941): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 30-31 
Das Leben im Dunkeln: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 
Das Wunder: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 
Die Tür ins Unmögliche: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 
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Uferdasein: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31 

 
Baumann, Hans (1914-1988): 
Es zittern die morschen Knochen: Die Welt von Gestern, 444 
 
Baumbach, Rudolf (1840-1905): Phantastische Nacht, 10 
 
Bayle, Pierre (1647-1706): Zeiten und Schicksale, 440 
 
Bazalgette, Léon (1873-1928): Begegnungen mit Büchern, 214, 217; Emile Verhaeren, 223, 
228, 246, 305; Tagebücher, 45, 48, 51, 64, 66, 73-74, 77, 179; Die Welt von Gestern, 159, 
162-164, 211, 230, 233; Zeiten und Schicksale, 313-316; „Worte haben keine Macht mehr“, 
66; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 33 
Émile Verhaeren: Emile Verhaeren, 223, 228; Zeiten und Schicksale, 315 
Europe/Europa: „Worte haben keine Macht mehr“, 66 
Henry Thoreau: Zeiten und Schicksale, 315 
Whitman, l`homme et l`oeuvre: Begegnungen mit Büchern, 214, 217; Die Welt von Gestern, 
163; Zeiten und Schicksale, 315 

 
Beard, Charles Austin (1874-1948): 
The Rise of American Civilization: Die schlaflose Welt, 245 
 
Beardsley, Aubrey Vincent (1872-1898): Ich kenne den Zauber der Schrift, 101, 105; 
Zeitlose, 61; Zweigs Theater, 142 
 
Beaumarchais, Pierre Auguste Caron de (1732-1799): Balzac, 96; Begegnungen mit 
Büchern, 184; Marie Antoinette, 125, 191-197, 234, 368, 573; Tagebücher, 49 
Avis important à la branche espagnolesur ses droits…: Marie Antoinette, 194 
Der Barbier von Sevilla: Marie Antoinette, 193, 197-199, 209, 574 
Der verrückte Tag oder die Hochzeit des Figaro: Marie Antoinette, 194-196, 289, 574 

 
Beaunier, André (1869-1925): Emile Verhaeren, 16 
 
Beck, Christian (1879-1916): Tagebücher, 55, 62 
 
Beecher Stowe, Harriet (1811-1896): Die schlaflose Welt, 114; Stefan Zweig – Für ein 
Europa des Geistes, 68; Zeitlose, 81-83, 85, 94 
Onkel Toms Hütte: Die schlaflose Welt, 114; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 38; 
Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 68; Zeitlose, 81 
The True Story of Lady Byron`s Life: Zeitlose, 81-83 

 
Beer-Hofmann, Richard (1866-1945): Tagebücher, 63; Die Welt von Gestern, 39, 64, 208; 
„Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 454; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 211 
 
Beethoven, Ludwig van (1770-1827): Auf Reisen, 226, 398-400, 402, 405; Balzac, 170, 193, 
307; Brasilien, 181; Brennendes Geheimnis, 350; Buchmendel, 255, 305; Castellio gegen 
Calvin, 221; Drei Dichter ihres Lebens, 51, 155, 208, 332-333, 367; Drei Meister, 105, 109, 
197; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 350, 359, 361-362, 364, 368; Die Heilung 
durch den Geist, 16, 38; Joseph Fouché, 106; Der Kampf mit dem Dämon, 17-18, 22, 135-
136, 147-148, 161; Maria Stuart, 145; Marie Antoinette, 8; Romain Rolland, 12, 15, 17, 25, 
29, 31-32, 44-45, 48, 55-56, 61, 69, 73, 78, 82, 97, 127, 155, 158-160, 162-167, 176, 178, 
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186-188, 192, 194, 244, 249, 310-311, 327, 338-339, 346, 374, 379-380; Die schlaflose Welt, 
198; Sternstunden der Menschheit, 87; Tagebücher, 53, 61, 124, 232, 278, 280, 319, 352, 354, 
356, 427; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 36-37; Verwirrung der Gefühle, 
34, 221; Die Welt von Gestern, 28-29, 32, 37, 191, 193, 233, 246, 268, 343, 368, 378, 399-
400, 417, 419; Zeiten und Schicksale, 82, 177, 257, 301; „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 
47-50; Das Stefan Zweig Buch, 315, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 95, 101, 104-106, 
115, 117, 120, 122, 124, 129, 132, 137-139, Beilage, 2, 7; „Nur die Lebendigen schaffen die 
Welt“, 55, 59, 165; „Worte haben keine Macht mehr“, 96; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
39, 240 
3. Sinfonie/Eroica: Ich kenne den Zauber der Schrift, 105 
9. Sinfonie: Brasilien, 181; Drei Meister, 197 [„Hymne der Freude“]; Der Kampf mit dem 
Dämon, 305; Romain Rolland, 159, 162 
Appassionata/Klaviersonate Nr. 23: Die Welt von Gestern, 343 
Der Kuß/Ich war bei Chloen ganz allein: Die Welt von Gestern, 399; Ich kenne den Zauber 
der Schrift, 132 
Die Ruinen von Athen: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Egmont: Die Welt von Gestern, 399 
Eroica: siehe 3. Sinfonie 
Fidelio: Auf Reisen, 355, 400; Tagebücher, 356; Die Welt von Gestern, 37; Zeiten und 
Schicksale, 84; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 158 
Heiligenstädter Testament: Romain Rolland, 160 
Mondscheinsonate: Ich kenne den Zauber der Schrift, 136; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
109 

 
Begović, Milan (1876-1948): Tagebücher, 11, 14, 17, 20, 24, 26-27 
 
Beierle, Alfred (1885-1950): Tagebücher, 20 
 
Bellini, Vincenzo (1801-1835): Auf Reisen, 340; Der Kampf mit dem Dämon, 32; „Am 
liebsten wäre mir Rom!“, 187 
La sonnambula: Auf Reisen, 340 
Norma: Auf Reisen, 340; Der Kampf mit dem Dämon, 32 

 
Belloy, Auguste de (1815-1871): Balzac, 321, 395, 440 
 
Benatzky, Ralph (1887-1957):  
Im weißen Rössl: Tagebücher, 350 

 
Benedikt, Ernst (1882-1973): Tagebücher, 35, 40, 91, 94, 98, 167, 346, 359 
Die Quellen des künstlerischen Schaffens (unter seinem Pseudonym „Erich Major“): 
Tagebücher, 35 
 
Benedikt, Moritz (1849-1920): Die Welt von gestern, 122. 126 
 
Benson, Edward Frederic (1867-1940): 
Ferdinand Magellan: Tagebücher, 393, 397 
 
Bentham, Jeremy (1748-1832): Romain Rolland, 120 
 
Beraud, Henri (1885-1945): Tagebücher, 287, 301, 326, 329 
 



 20 

Berg, Alban (1885-1935): Tagebücher, 359; Die Welt von Gestern, 394, 417 
 
Berger, Alfred von (1853-1912): Die Welt von Gestern, 203-204 
 
Bergmann, Alfred (1887-1975): Ich kenne den Zauber der Schrift, 124 
Katalog der Sammlung Kippenberg. Goethe – Faust – Alt-Weimar (zusammen mit Fritz Adolf  
 Hünich): Ich kenne den Zauber der Schrift, 123-125 
 
Bergner, Elisabeth (1897-1986): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 159-160 
 
Bergson, Henri-Louis (1859-1941): Begegnungen mit Büchern, 201; Romain Rolland, 30, 
257; Tagebücher, 46 
 
Berlioz, Hector (1803-1869): Romain Rolland, 48, 167; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
143 
 
Bernardi, Francesco: siehe Senesino 
 
Bernauer, Rudolf (1880-1953): 
Wie einst im Mai (gemeinsam mit Rudolf Schwarzer): Tagebücher, 169 
 
Bernhard von Clairvaux (ca. 1090-1153): Der Kampf mit dem Dämon, 65 
 
Bernheim, Hippolyte (1840-1919): Die Heilung durch den Geist, 121 
 
Bernis, François-Joachim de Pierre de (1715-1794): Drei Dichter ihres Lebens, 53, 121; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 95 
 
Bernstein, Henri (1876-1953): Romain Rolland, 13, 18, 137 
 
Bernus, Alexander von (1880-1965): „Was wir wollen!“, 100 
 
Berquin, Louis de (ca. 1485-1529): Castellio gegen Calvin, 76; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 180 
 
Bertaux, Félix Adrien Nicolas (1881-1948): Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 
422 
Panorama de la littérature allemande contemporaine/Geschichte der neuen deutschen  
 Literatur: Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 422 

 
Berthelot, Marcelin (1827-1907): Zeiten und Schicksale, 113, 119 
 
Besenval, Peter Viktor von (1721-1791): Marie Antoinette, 149 
 
Bethmann Hollweg, Theobald von (1856-1921): Zeiten und Schicksale, 255; Vor dem 
Sturm, 90, 102 
 
Bettelheim, Anton (1851-1930): Tagebücher, 19, 22 
 
Beutler, Margarete (1876-1949): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 211 (hier als 
„Margarethe Beutler“) 
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Beyle, Henri: s. Stendhal 
 
Bèze Théodore de (1519-1605): Castellio gegen Calvin, 85, 138, 162-166, 191, 198-200, 
207-210, 212, 216, 220 
Responsio ad defensiones et reprehensiones Sebastiani Castellionis: Castellio gegen Calvin, 
207-208 

 
Bhagavad Gita: Rahel rechtet mit Gott, 12 
 
Bibel: Auf Reisen, 156, 191, 247, 378; Balzac, 76, 88, 110, 193, 220, 348, 363, 449, 452-453; 
Begegnungen mit Büchern, 66, 87, 102, 111, 113, 147, 149-150, 193, 195, 205; Ben Jonson`s 
„Volpone“, 179-180, 186, 202-204, 209, 227-228, 242-246, 249-250, 308-309, 365, 423, 428; 
Brasilien, 181, 270, 274; Brennendes Geheimnis, 171, 303, 326; Buchmendel, 7-14, 45-46, 
54, 60, 66-67, 72, 213, 251, 261; Castellio gegen Calvin, 26, 45-47, 50, 52, 61, 66, 76, 78-80, 
83, 91, 95, 99, 142, 144, 146, 151-152, 154, 161, 163, 170, 177, 179, 188-189, 191, 194-195, 
198, 200, 202, 212, 215, 220-222; Clarissa, 68, 72, 177; Drei Dichter ihres Lebens, 63, 98, 
125, 239, 241, 249, 269, 297, 306, 309, 320, 324, 326-327, 329-331, 334, 336-337, 339, 370, 
375; Drei Meister, 61, 91, 98, 103, 105-106, 117, 130, 154, 185, 195, 197; Emile Verhaeren, 
37, 78-79; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 8, 37, 42, 50, 56-57, 60, 62, 81, 103, 
224, 239, 271, 287, 319, 331, 358, 369; Die Heilung durch den Geist, 30, 70, 130-131, 156, 
158, 161-162, 167, 175-176, 181, 183, 187, 189-190, 192, 204, 206, 212-213, 229, 232-233, 
235-236, 240, 252, 295, 327, 355, 364; Joseph Fouché, 24, 59, 68, 115; Der Kampf mit dem 
Dämon, 54, 191, 206, 246, 261-262, 306; Das Lamm des Armen, 53, 67, 112, 132, 193, 263, 
296, 353; Magellan, 21, 252; Maria Stuart, 23, 75, 77, 80, 156, 166-167, 194, 305, 309, 351, 
353, 355, 394; Marie Antoinette, 20, 61, 66, 137, 186, 221, 230, 247, 270, 284, 301, 310, 348, 
350, 388, 399, 468, 514; Rahel rechtet mit Gott, 7-11, 56-73, 115, 138, 140; Rhythmen, 82, 
155-161, 208; Romain Rolland, 23, 26, 41, 108, 132, 152, 162-163, 166, 173, 194, 199, 201, 
237, 258, 267-268, 278-279, 288, 295, 306, 333; Die schlaflose Welt, 44, 56, 68-73, 100, 102, 
111, 115, 120, 122, 145, 158-160, 187-188, 192, 195, 206, 213, 216-217, 224-225, 243, 265; 
Silberne Saiten, 118, 222; Sternstunden der Menschheit, 10, 18, 20, 30, 33, 161, 169, 172, 
184, 219, 277, 279; Tagebücher, 101, 144, 152, 186, 292, 343, 352, 368, 373, 459; 
Tersites/Jeremias, 118-327; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 48-49, 60, 73, 
76, 106, 123-124, 139-140, 143-144, 155-156, 160-162, 183; Ungeduld des Herzens, 5, 98, 
109, 157, 237, 257, 389, 397-399, 421, 454; Verwirrung der Gefühle, 123, 140-141, 197, 210, 
262; Die Welt von Gestern, 10, 17-18, 26, 85, 127, 187, 230, 285, 288-289, 357-358, 374, 
456-457, 482, 484; Zeiten und Schicksale, 89-90, 98, 101-103, 106-112, 115, 117, 120, 133, 
148, 161, 165-168, 170-171, 174, 179, 187, 199, 209, 235-237, 256, 268, 270-271, 275, 330, 
332-333, 367, 369, 391, 404-405, 436, 452; Die Kunst, ohne Sorgen zu leben, 10; Einigung 
Europas, 20; „Erst wenn die Nacht fällt“, 23, 27, 68-70, 87, 99; „Ich habe das Bedürfnis nach 
Freunden“, 438; Ich kenne den Zauber der Schrift, 95, 131, 139; Menschen und Schicksale,  
117; Sternbilder, 19; Über Sigmund Freud,  241; „Was wir wollen!“, 126-127; „Worte haben 
keine Macht mehr“, 77, 90-91, 100, 142, 152-153, 175; Zeitlose, 17-19, 21, 30, 63-65, 78, 
140; Zweigs Theater, 145, 152; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 100, 115, 117, 120, 146, 
191, 220, 241, 247, 337, 408 
 
Bibliomanen: siehe Bogeng, Gustav Adolf Erich 
 
Bielschowsky, Albert (1847-1902): Begegnungen mit Büchern, 18 
Goethe. Sein Leben und seine Werke: Begegnungen mit Büchern, 18 
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Bierbaum, Otto Julius (1865-1910): Tagebücher, 353; Die Welt von Gestern, 120 
 
Billaud-Varenne, Jacques Nicolas (1756-1819): Joseph Fouché, 100, 114; Marie Antoinette, 
510 [hier als „Billaud-Varennes“] 
 
Binyon, Laurence (1869-1943): Die Welt von Gestern, 187; Zeitlose, 73 
 
Birch-Pfeiffer, Charlotte (1800-1868): Zeiten und Schicksale, 88 
 
Birinski, Leo (1893-1920) : Tagebücher, 16 
 
Bismarck, Otto von (1815-1898): Drei Dichter ihres Lebens, 116; Romain Rolland, 329; Die 
schlaflose Welt, 266; Die Welt von Gestern, 83, 209, 410; Zeiten und Schicksale, 227, 265; 
„Am liebsten wäre mir Rom!“, 206; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 163; Vor dem 
Sturm, 16, 58, 80; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 28, 138, 159 
 
Bitterlich, Eduard (1833-1872): „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 28 
 
Bizet, Georges (1838-1875): Auf Reisen, 47; Zeiten und Schicksale, 148 
Carmen: Auf Reisen, 53; Der Kampf mit dem Dämon, 245; Spanische Reise, (10) 
 
Björnson, Björn (1859-1942): Tagebücher, 359 
 
Bjørnson, Bjørnstjerne (1832-1910): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 298-299; 
Die Welt von Gestern, 89; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 52 
 
Blake, William (1757-1827): Begegnungen mit Büchern, 113, 210; Der Kampf mit dem 
Dämon, 138; Tagebücher, 373; Die Welt von Gestern, 187-188, 190, 442; Zeiten und 
Schicksale, 208; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, 
Beilage, 7; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 148; Zeitlose, 60-73 
Amerika: Die Welt von Gestern, 187; Zeitlose, 62 
Auguries of Innocence: Zeitlose, 70 
Das Buch Hiob: Begegnungen mit Büchern, 113; Tagebücher, 373; Die Welt von Gestern, 
187; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131; Zeitlose, 63-64 
Europa: Die Welt von Gestern, 187; Zeitlose, 62 
Jerusalem: Zeitlose, 62 
King John: Die Welt von Gestern, 187, 190, 442 
Songs of Experience: Zeitlose, 61 
Songs of Innocence: Zeitlose, 61 
The Angel that Presided o`er my Birth: Zeitlose, 64 

 
Blanc, Louis (1811-1882): Joseph Fouché, 9; Marie Antoinette, 229 
 
Blasco Ibáñez, Vicente (1867-1928): „Erst wenn die Nacht fällt“, 113-114, 118-120 
Los cuatro jinetes del Apocalipsis: „Erst wenn die Nacht fällt“, 113-115, 117-120 

 
Blavatsky, Helena Petrovna (1831-1891): Buchmendel, 204; Die Heilung durch den Geist, 
122 
 
Blei, Franz (1871-1943): Begegnungen mit Büchern, 167, 206 
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Bloch, Jean-Richard (1884-1947): Auf Reisen, 324; Tagebücher, 46, 48; Die Welt von 
Gestern, 161, 230, 430; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 32-35 
& Co.: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 34 
Destin du siècle/Vom Sinn unseres Jahrhunderts: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 32-35 
Kurdische Nacht: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 34 
 
Blok, Alexander Alexandrowitsch (1880-1921): „Worte haben keine Macht mehr“, 141 
Die Zwölf: „Worte haben keine Macht mehr“, 141 [hier als „Les Douze“] 
 
Blücher, Gebhard Leberecht von (1742-1819): Joseph Fouché, 211, 243, 245, 253; 
Sternstunden der Menschheit, 109-110, 112, 114, 117, 119-121 
 
Blum, André Léon (1872-1950): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 408 
 
Blumenbach, Johann Friedrich (1752-1840): Sternbilder, 43 
 
Blumenthal, Hermann (1880-ca. 1942): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 36 
Der Weg der Jugend: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 36 
Jünglingsjahre: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 36 
Knabenalter: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 36 

 
Boccaccio, Giovanni (1313-1375): Drei Dichter ihres Lebens, 28; Der Kampf mit dem 
Dämon, 79; „Worte haben keine Macht mehr“, 92 
Decamerone: Auf Reisen, 64; Ben Jonson`s „Volpone“, 310; Ungeduld des Herzens, 242; 
Zeitlose, 34; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 132 
 
Boccherini, Luigi Rodolfo (1743-1805): Marie Antoinette, 135 
 
Boccioni, Umberto (1882-1916): Tagebücher, 290 
 
Bodenstedt, Friedrich Martin von (1819-1892): Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 181 
Die Lieder des Mirza-Schaffy: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 181 

 
Bodenstein, Adam von (1528-1577): Castellio gegen Calvin, 208-209 
 
Bodenstein, Andreas (genannt Karlstadt, ca. 1482-1541): Castellio gegen Calvin, 25, 146, 
208; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 109, 156, 172 
 
Bogeng, Gustav Adolf Erich (1881-1960): 
Bibliomanen (ed. G. A. E. Bogeng): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 66-68 
 
Böhme, Jakob (1575-1624): Die Heilung durch den Geist, 163, 190 
 
Boileau, Nicolas (1636-1711): Marie Antoinette, 567; Zeitlose, 132 
 
Bojer, Johan (1872-1959): Die Welt von Gestern, 150 
 
Bolsec, Hieronymus (gest. ca. 1584): Castellio gegen Calvin, 118-120, 124 
 
Bonaparte, Marie (1882-1962): Die Welt von Gestern, 474, 476 
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Bonaventura (1221-1274): Ben Jonson`s „Volpone“, 125 
 
Borck(e), Kaspar Wilhelm von (1704-1747): Das Lamm des Armen, 136 
 
Borgese, Giuseppe Antonio (1882-1952): Die Welt von Gestern, 230, 348-349; „Am 
liebsten wäre mir Rom!“, 207 
 
Borget, Auguste (1808-1877): Balzac, 120, 167, 505 
 
Börne, Carl Ludwig (1786-1837): Die Heilung durch den Geist, 290; Tagebücher, 134 
Aus den Denkwürdigkeiten der Zensur: Tagebücher, 134 

 
Bosch, Hieronymus (ca. 1450-1516): Clarissa, 47 
 
Bossuet, Jacques Bénigne (1627-1704): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 176; 
Marie Antoinette, 49; Zeiten und Schicksale, 111 
 
Boucher, François (1703-1770): Drei Dichter ihres Lebens, 79; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 111; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 164 
 
Bouillé, François-Claude-Amour de (1739-1800): Marie Antoinette, 355-357, 363, 375, 
380-383 
 
Boulanger, Louis (1807-1867): Balzac, 147 
Portrait d`Honoré de Balzac: Balzac, 147 
 
Bourdeille, Pierre de (ca. 1540-1614): Maria Stuart, 15, 35, 39, 47, 62, 65 
Vies des dames galantes et des dames illustres: Maria Stuart, 47 

 
Bourget, Paul (1852-1935): Begegnungen mit Büchern, 202-203; Die Welt von Gestern, 
162; Zeitlose, 107 
 
Bourrienne, Louis Antoine Fauvelet de (1769-1834): Joseph Fouché, 220-221, 231, 236; 
Zweigs Theater, 150 [hier als „Bourienne“] 
 
Bouts, Thierry/Dieric (ca. 1420-1475): Auf Reisen, 19 
 
Brach, Pierre de (1547-1605): Zeiten und Schicksale, 556 
 
Brahe, Tycho (1546-1601): Zeiten und Schicksale, 466; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
42 
 
Brahm, Otto (1856-1912): Die Welt von Gestern, 135 
 
Brahms, Johannes (1833-1897): Auf Reisen, 398-399, 402, 405; Romain Rolland, 187; 
Tagebücher, 354; Die Welt von Gestern, 28, 32, 37, 59, 62, 398, 417; Ich kenne den Zauber 
der Schrift, 132, 137; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 208 
Zigeunerlieder: Die Welt von Gestern, 398; Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 

 
Braid, James (1795-1860): Die Heilung durch den Geist, 91, 120-121 
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Brandão, Ambrósio Fernandes (1555-nach 1618): Brasilien, 62 
Diálogos das grandezas do Brasil: Brasilien, 62 
 
Brandes, Georg (1842-1927): Emile Verhaeren, 247; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 175, 298, 301; Die schlaflose Welt, 163-165; Die Welt von Gestern, 150, 194, 394; 
Menschen und Schicksale, 118; „Worte haben keine Macht mehr“, 94, 97 
Die Hauptströmungen der Literatur des neunzehnten Jahrhunderts: Die schlaflose Welt, 164 
Goethe: Die schlaflose Welt, 164 
Voltaire: Die schlaflose Welt, 164 

 
Brantôme: s. Bourdeille, Pierre de 
 
Braun, Felix (1885-1973): Tagebücher, 17, 21, 29, 35, 120, 237; „Was wir wollen!“, 103; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 37-39, 146 
Agnes Altkirchner: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 146 
Das neue Leben: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 37-38 
Die Geschwister: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 38 
Gedichte: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 38 
Tantalos: Tagebücher, 237 

 
Bréal, Michel Jules Alfred (1832-1915): Romain Rolland, 70; Tagebücher, 319 
 
Brentano, Clemens (1778-1842): Die Heilung durch den Geist, 103; Der Kampf mit dem 
Dämon, 54, 164; Sternbilder, 49 
 
Brentano, Lujo (1844-1931): Sternbilder, 49 
Clemens Brentanos Liebesleben: Sternbilder, 49 

 
Brett, John Watkins (1805-1863): Sternstunden der Menschheit, 156 
 
Breuer, Josef (1842-1925): Die Heilung durch den Geist, 306-309, 346-347; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 328 
Studien über Hysterie (gemeinsam mit Sigmund Freud): Die Heilung durch den Geist, 308; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 328 
Über den pyschischen Mechanismus hysterischer Phänomene (gemeinsam mit Sigmund  
  Freud): Die Heilung durch den Geist, 308; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 328 
 
Breughel, Pieter (der Ältere) (ca. 1525-1569): Begegnungen mit Büchern, 198; Drei Dichter 
ihres Lebens, 79; Emile Verhaeren, 54; Tagebücher, 367 
Die Erntenden: Tagebücher, 367 [hier als „The Harvesters“] 
 
Breughel, Pieter (der Jüngere) (1564-1638): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 146 

 
Breuning, Stephan von (1774-1827): Die Welt von Gestern, 400 
 
Březina, Otokar (1868-1929): Emile Verhaeren, 198; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 39-
40 
Hände: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 39 
Hymnen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 39-40 
Motiv aus Beethoven: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 39 



 26 

 
Briand, Aristide (1862-1932): Die Welt von Gestern, 410; Zeiten und Schicksale, 225, 229 
 
Brieger, Freidrich Gustav (1900-1985): Tagebücher, 393, 396 
 
Brion, Hélène (1882-1962): Tagebücher, 281 
 
Brisset, Jean-Pierre (1837-1919): Die Welt von Gestern, 244 
 
Brissot, Jacques Pierre (1754-1793): Joseph Fouché, 21, 72; Marie Antoinette, 191, 304 
 
Brjussow, Waleri Jakowlewitsch (1873-1924): Emile Verhaeren, 247; Tagebücher, 49, 73; 
Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 128, Beilage, 6 
 
Brod, Max (1884-1968): Begegnungen mit Büchern, 208-209; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 315; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift 
– Beilage, 6; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31, 40-43 
Die Frau, nach der man sich sehnt: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 43 
Ein tschechisches Dienstmädchen: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der 
Schrift – Beilage, 6 
Heidentum, Christentum und Judentum: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 315; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 42 
Leben mit einer Göttin: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 42 
Leoš Janáček. Leben und Werk: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 40 
Lord Byron kommt aus der Mode: Begegnungen mit Büchern, 208-209 
Reubeni, Fürst der Juden: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 42 
Schloß Nornepygge: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 41 
Tycho Brahes Weg zu Gott: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 42 
Zauberreich der Liebe: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 43 

 
Brontë, Emily (1818-1848): Tagebücher, 398 
Wuthering Heights: Tagebücher, 398 

 
Bronzino, Agnolo (1503-1572): Balzac, 480 
 
Browning, Elizabeth Barrett (1806-1861): Emile Verhaeren, 233 
Inclusions/Blasse Liebe: „Was wir wollen!“, 106 [Nachdichtung] 
 
Browning, Robert (1812-1889): Emile Verhaeren, 233 
 
Brücke, Ernst Wilhelm von (1819-1892): Die Heilung durch den Geist, 301, 303-304, 306 
 
Bruckner, Joseph Anton (1824-1896): Auf Reisen, 398-399; Begegnungen mit Büchern, 
201; Tagebücher, 374; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 466; Sternbilder, 56; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 114-115, 130 
Symphonie Nr. 7: Tagebücher, 374 

 
Brügel, Fritz (1897-1955): Zeitlose, 23-24 
Agamenon [Nachdichtung nach Aischylos]: Zeitlose, 23 
Die Rächerinnen [Nachdichtung nach Aischylos]: Zeitlose, 23-24 
Die Totenspenderinnen [Nachdichtung nach Aischylos]: Zeitlose, 24 



 27 

 
Brunelleschi, Filippo (1377-1446): Auf Reisen, 398 
 
Brunetière, Ferdinand (1849-1906): Romain Rolland, 53 
 
Bruno, Giordano (1548-1600): Die schlaflose Welt, 193-194 
 
Bryce, James (1838-1922): Brasilien, 92 
 
Buber, Martin (1878-1965): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 56; Zeiten und 
Schicksale, 140; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 251 
 
Bucer, Martin (1491-1551): Castellio gegen Calvin, 25, 95-96, 125; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 108, 132; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143 
 
Buchanan, George (1506-1582): Maria Stuart, 14, 206, 209, 237, 383, 387; Zeiten und 
Schicksale, 498 
 
Büchner, Karl Georg (1813-1837): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 237; 
Joseph Fouché, 39; Der Kampf mit dem Dämon, 31; Ich kenne den Zauber der Schrift, 129; 
Sternbilder, 15; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 242 
Der Hessische Landbote: Joseph Fouché, 39 
Leonce und Lena: Ich kenne den Zauber der Schrift, 129 

 
Buffon, Georges-Louis Leclerc de (1707-1788): Buchmendel, 207; Drei Dichter ihres 
Lebens, 273; Marie Antoinette, 347 
 
Buisson, Ferdinand (1841-1932): Castellio gegen Calvin, 229 
Sébastien Castellion: Castellio gegen Calvin, 229 

 
Bullinger, Heinrich (1504-1575): Castellio gegen Calvin, 162-163, 215; Ich kenne den 
Zauber der Schrift, 143 
 
Bülow, Bernhard Heinrich Martin Karl von (1849-1929): Die Welt von Gestern, 410; Vor 
dem Sturm, 60-61 
 
Bülow, Hans Guido von (1830-1894): Der Kampf mit dem Dämon, 302 
 
Bulwer-Lytton, Edward (1803-1873): Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 68; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 197 
Die letzten Tage von Pompeji: Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 68 

 
Bunin, Iwan Alexejewitsch (1870-1953): Begegnungen mit Büchern, 230 
 
Burckhard, Max (1854-1912): Tagebücher, 70; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 
454 [hier als „Burckhardt“] 
 
Burckhardt, Jacob Christoph (1818-1897): Der Kampf mit dem Dämon, 286, 325; Romain 
Rolland, 53; Zeiten und Schicksale, 117 
 



 28 

Bürger, Gottfried August (1747-1794): Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber 
der Schrift, 129, Beilage, 6; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 59 
Das hohe Lied von der Einzigen: Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 129, Beilage, 6 

 
Burián von Rajecz, Stephan (1852-1922): Tagebücher, 140 
 
Burnacini, Lodovico Ottavio (1636-1707): Zweigs Theater, 138 
 
Burnett, Frances Eliza (1849-1924): 
Little Lord Fauntleroy: Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 68 
 
Burns, Robert (1759-1796): Maria Stuart, 21 
 
Buschbeck, Erhard (1889-1960): Die Welt von Gestern, 63 
 
Busoni, Ferruccio (1866-1924): Buchmendel, 206; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 77-79, 271-272; Tagebücher, 290, 292, 297-298, 304; Die Welt von Gestern, 234, 
315, 417; Zeiten und Schicksale, 82; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 346, 350 
Arlecchino oder Die Fenster: Die Welt von Gestern, 315 
Doktor Faust: Die Welt von Gestern, 315 

 
Busoni, Rafaello (1900-1962): Tagebücher, 297-298 
 
Byron, Augusta Ada: siehe unter Lovelace, Ada 
 
Byron, George Gordon Noel (1788-1824): Auf Reisen, 53; Balzac, 58, 116, 217, 222, 245, 
265, 268, 359; Begegnungen mit Büchern, 158, 164, 207-213; Drei Dichter ihres Lebens, 84, 
161, 223; Drei Meister, 55, 57, 109, 172; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 141, 
176, 180, 229-230, 267; Der Kampf mit dem Dämon, 31, 71, 81, 146, 164; Maria Stuart, 185; 
Romain Rolland, 95, 269; Die schlaflose Welt, 200; Sternstunden der Menschheit, 153; 
Tagebücher, 327, 374; Die Welt von Gestern, 166; Zeiten und Schicksale, 241, 267-276, 477; 
„Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine Leidenschaft.“, 157; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
95, 115, 130, 143, Beilage, 5; Menschen und Schicksale, 131; „Nur die Lebendigen schaffen 
die Welt“, 147; Sternbilder, 41, 43; Zeitlose, 74-95, 115 
Abschied von England vor seiner Reise nach Lissabon: Zeiten und Schicksale, 275 
Cain: Zeiten und Schicksale, 268, 271, 276; Zeitlose, 78, 84 
Childe Harold`s Pilgrimage: Drei Meister, 172; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
231; Sternstunden der Menschheit, 153; Zeiten und Schicksale, 270; Zeitlose, 74, 89 
Don Juan: Auf Reisen, 53; Tagebücher, 374; Zeiten und Schicksale, 270, 273-275; Zeitlose, 
74-75, 78 
English Bards and Scotch Reviewers: Zeiten und Schicksale, 273 
Hints from Horace: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 [hier als „Hints of Horace“] 
Hours of Idleness: Zeiten und Schicksale, 273 
I speak not, I trace not, I breathe not thy name: Zeitlose, 84 
Lara, A Tale: Begegnungen mit Büchern, 207; Zeitlose, 80, 87 
Manfred: Balzac, 217, 222; Tagebücher, 374 [hier als „Macbeth“]; Zeiten und Schicksale, 
267, 273, 275; Zeitlose, 78, 84-85, 91 
Poems to Thyrza: Zeitlose, 89 
Sardanapalus: Zeitlose, 78 
Stanzas to Augusta: Zeiten und Schicksale, 275; Zeitlose, 82 



 29 

The Corsair: Balzac, 116; Zeitlose, 78 
The Dream/Der Traum: Zeitlose, 88 
The Prisoner of Chillon: Das Lamm des Armen, 208 
 
Cadamosto, Alvise (ca.1432-1483): Zeiten und Schicksale, 397, 411 
 
Caesar, Gaius Iulius (100-44 v. Chr.): Auf Reisen, 323; Castellio gegen Calvin, 40, 154; 
Drei Dichter ihres Lebens, 21; Drei Meister, 151; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 339; Die Heilung durch den Geist, 106; Joseph Fouché, 141, 146, 154, 156; Das 
Lamm des Armen, 136, 152-156, 169, 289, 335; Magellan, 101; Maria Stuart, 422; Marie 
Antoinette, 35, 47, 100; Romain Rolland, 206; Die schlaflose Welt, 191, 251, 262-262, 266; 
Sternstunden der Menschheit, 37, 108, 153, 171, 250-253, 255-259, 262-265, 267-268, 271; 
Die Welt von Gestern, 441; Zeiten und Schicksale, 35, 44, 96, 167, 287, 340-343, 345-349, 
353-355, 357-359, 361, 390; „Worte haben keine Macht mehr“, 63, 162; Zeitlose, 44; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 151 
De bello Gallico: Zeiten und Schicksale, 44 

 
Caillaux, Joseph (1863-1944): Vor dem Sturm, 107 
 
Ça ira: s. Ah! Ça ira 
 
Caldara, Antonio (1670-1736): Auf Reisen, 399; Die schlaflose Welt, 197 
 
Calderón de la Barca, Pedro (1600-1681): Brasilien, 61; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 204, 289; Der Kampf mit dem Dämon, 116; Die schlaflose Welt, 196; „Erst wenn 
die Nacht fällt“, 80; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143; Spanische Reise, (15); „Worte 
haben keine Macht mehr“, 92; Zeitlose, 34 
La dama duende/Dame Kobold: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 289 

 
Callot, Jacques (1592-1635): Clarissa, 47; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
225; Zweigs Theater, 138 
 
Calvin, Johannes (1509-1564): Balzac, 453; Castellio gegen Calvin; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 170; Die Heilung durch den Geist, 222, 276; Maria Stuart, 67-69, 
74-75, 77, 396; Marie Antoinette, 253; Romain Rolland, 31, 130; Die schlaflose Welt, 255; 
Sternstunden der Menschheit, 278; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 12, 22, 
73; Die Welt von Gestern, 87, 198; Zeiten und Schicksale, 167, 368, 431, 530, 541, 544; „Erst 
wenn die Nacht fällt“, 78; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143 
Calumniae nebulonis cuiusdam: Castellio gegen Calvin, 192-196 
Institutio christianae religionis/Institution de la religion chrétienne: Castellio gegen Calvin, 
26-27, 30, 56, 77, 100-101, 174-175, 218 
Verteidigung des rechten Glaubens: Castellio gegen Calvin, 140, 168-169, 177, 180 
 
Cambacérès, Jean-Jacques Régis de (1753-1824): Joseph Fouché, 190 
 
Camerarius, Joachim (1500-1574): Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 79 
 
Camões, Luís Vaz de (ca. 1525-1580): Brasilien, 23, 29; Magellan, 28-29, 59, 61-62; Zeiten 
und Schicksale, 442; „Erst wenn die Nacht fällt“, 80 
Die Lusiaden: Brasilien, 23, 27-29, 60, 65, 117, 119; Magellan, 28, 62 



 30 

No mar tanta tormenta, e tanto dano/Weh, wieviel Not und Fährnis auf dem Meere  
  (Lusiaden I, 106): „Was wir wollen!“, 138 [Nachdichtung] 
 
Campan, Jeanne Louise Henriette (1752-1822): Marie Antoinette, 95, 198, 345, 351 
Mémoires sur la vie privée de Marie Antoinette: Marie Antoinette, 95-96, 345, 351 

 
Canaletto (i.e. Giovanni Antonio Canal) (1697-1768): Phantastische Nacht, 177 
 
Canciani, Alfonso (1863-1955): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 22-27 
Dante-Denkmal: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 23, 26-27 
Denkmal für Kaiserin Elisabeth: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 22-23 
Ringende Knaben: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 24 
Sitzender Mann: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 24 
 
Canon, Hans (1829-1885): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 419-420 
Die Mittagsruhe: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 420 

 
Canova, Antonio (1757-1822): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 420 
 
Canovai, Stanislas (1740-1811): Zeiten und Schicksale, 441 
Elogio d`Amerigo Vespucci: Zeiten und Schicksale, 441 

 
Capito, Wolfgang (1478-1541): Castellio gegen Calvin, 95 
 
Capy, Marcelle (1891-1962): Romain Rolland, 299 
Une voix de femme dans la mêlée: Romain Rolland, 299 

 
Cardim, Fernão (1549-1625): Brasilien, 157 
 
Carducci, Giosuè (1835-1907): Emile Verhaeren, 180, 184-185; „Am liebsten wäre mir 
Rom!“, 187, 207 
Il poeta: Emile Verhaeren, 184-185 

 
Carlyle, Thomas (1795-1881): Emile Verhaeren, 93; Romain Rolland, 29, 153; Ich kenne 
den Zauber der Schrift, 130; Sternbilder, 111 
History of Friedrich II of Prussia: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 
On Heroes, Hero-Worship, and the Heroic in History: Sternbilder, 111 

 
Carnegie, Andrew (1835-1919): Die schlaflose Welt, 118 
 
Carnot, Lazare Nicolas Marguerite (1753-1823): Joseph Fouché, 9, 19, 34, 86, 95, 109, 
113, 138-139, 232, 242, 252, 255, 258, 263, 266; Das Lamm des Armen, 338, 371-373, 394; 
Romain Rolland, 121, 343; Sternstunden der Menschheit, 105; Vor dem Sturm, 138 
 
Carossa, Hans (1878-1956): Tagebücher, 347, 350-351; Begegnungen mit Menschen, 
Büchern, Städten, 422-426; „Worte haben keine Macht mehr“, 142; Zwiesprache des Ich mit 
der Welt, 210 
Der Arzt Gion: Tagebücher, 347 
Eine Kindheit: Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 423 
Führung und Geleit: „Worte haben keine Macht mehr“, 142 



 31 

Rumänisches Tagebuch: Tagebücher, 347; Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 
423 
Verwandlungen einer Jugend: Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 423 
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Dichtermut: Der Kampf mit dem Dämon, 49, 96 
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Der alte Landmann an seinen Sohn (Üb immer Treu und Redlichkeit): Rausch der 
Verwandlung, 212 
Mailied: Ich kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 6 
Wer wollte sich mit Grillen plagen: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 



 77 

 
Hoelz, Max (1889-1933): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 39-44, 46 
Vom weißen Kreuz zur roten Fahne: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 38-44, 46 
 
Holz, Arno (1863-1919): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 250 

 
Homer (ca. 800 v. Chr.): Auf Reisen, 149; Begegnungen mit Büchern, 135, 139, 218, 221; 
Ben Jonson`s „Volpone“, 243; Brasilien, 251; Buchmendel, 283, 289; Drei Dichter ihres 
Lebens, 217, 269, 274; Drei Meister, 87, 149, 156, 171; Emile Verhaeren, 131; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 204, 358; Der Kampf mit dem Dämon, 144; 
Magellan, 29, 123, 129; Marie Antoinette, 64; Romain Rolland, 287, 344; Die schlaflose 
Welt, 266; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 141; Verwirrung der Gefühle, 
184, 227; Die Welt von Gestern, 77, 364; Zeiten und Schicksale, 37, 234, 236, 239, 429, 468; 
Begegnungen mit Menschen, Büchern, Städten, 280; „Erst wenn die Nacht fällt“, 77; „Ich 
habe das Bedürfnis nach Freunden“, 469; Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 71; 
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Schicksale, 214, 251, 294, 355; Abschied von Europa, 283; Menschen und Schicksale, 139; 
Stefan Zweig – Für ein Europa des Geistes, 71; „Worte haben keine Macht mehr“, 179: 
Zeitlose, 11-14, 17, 66; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 133, 162 
 
Horaz (65-8 v. Chr.): Drei Dichter ihres Lebens, 38, 106, 145; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 130 
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Rolland, 43 
 
Jaques-Dalcroze, Émile (1865-1950): Begegnungen mit Büchern, 206 
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Jehl, Francis (1860-1941): Auf Reisen, 373 
Menlo Park Reminiscences: Auf Reisen, 373 

 
Jennens, Charles (1700-1773): Sternstunden der Menschheit, 75, 77-78 
Israel in Ägypten (Libretto): Sternstunden der Menschheit, 75 
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Jean-Christophe/Johann Christof: Romain Rolland, 11-19, 23-24, 27, 30-35, 43, 48, 54, 62, 
64-66, 70, 72-73, 75-77, 81-83, 88, 92, 96, 98-99, 104, 106, 111, 120, 133, 146, 160, 169, 
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La foire sur la place/Der Jahrmarkt: Romain Rolland, 34, 70, 82, 96, 179, 189, 234, 373; Die 
Welt von Gestern, 161, 231 
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Saudek, Emil (1876-1941): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 39 
 
Savary, Anne-Jean-Marie-René (1774-1833): Joseph Fouché, 188, 190-191, 193-199, 208, 
228 
 
Savonarola, Girolamo (1452-1498): Castellio gegen Calvin, 17, 62; Drei Dichter ihres 
Lebens, 325; Joseph Fouché, 75; Maria Stuart, 76; Die schlaflose Welt, 259; Tagebücher, 
258; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 22, 45, 126; Zeiten und Schicksale, 
99; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 209; Ich kenne den Zauber der Schrift, 143 
 
Scarlatti, Alessandro (1660-1725): Romain Rolland, 67, 69; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 132 
 
Schalek, Alice (1874-1956): Tagebücher, 177, 224 
 
Schaljapin, Fjodor Iwanowitsch (1873-1938): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 157 
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57, 63-65, 67, 70, 73-77, 79, 81-88, 92, 97, 102, 119-120, 124-126, 130, 134, 143, 147, 149, 
153, 155-156, 197-198, 207, 215, 286; Das Lamm des Armen, 340, 344; Maria Stuart, 105; 
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Antoinette, 226; Silberne Saiten, 221; Ungeduld des Herzens, 243-244, 300, 378, 383, 406-
407; Verwirrung der Gefühle, 209; Zeiten und Schicksale, 404; Begegnungen mit Menschen, 
Büchern, Städten, 292, 298; Zeitlose, 17, 25-35 
 
Telemann, Georg Philipp (1681-1767): Die Welt von Gestern, 235 
 
Teltscher, Josef (1801-1837): Die Welt von Gestern, 400 
 



 150 

Teniers, David (1610-1690): Begegnungen mit Büchern, 198 
 
Terbroch, Gerard (ca. 1617-1681): Auf Reisen, 183 
 
Terentius Afer, Publius/Terenz (ca. 195-159 v. Chr.): Die schlaflose Welt, 194; Zeiten und 
Schicksale, 498; Zweigs Theater, 140 
 
Terramare, Georg (1889-1948): Tagebücher, 34 
 
Tertullianus, Quintus Septimius Florens (ca. 150-230): Ben Jonson`s „Volpone“, 130 
 
Teschner, Richard (1879-1948): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 161 
 
Tetrazzini, Luisa (1871-1940): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 157 
 
Thackeray, William Makepeace (1811-1863): Auf Reisen, 131; Drei Meister, 53, 79; 
Sternstunden der Menschheit, 159; Tagebücher, 374; Die Welt von Gestern, 89; Sternbilder, 
53 
 
Tharaud, Jean (1877-1952): Tagebücher, 61, 67-68 
La Maîtresse servante (gemeinsam mit Jérôme Tharaud): Tagebücher, 60 
La Tragédie de Ravaillac (gemeinsam mit Jérôme Tharaud): Tagebücher, 60 
 
Tharaud, Jérôme (1874-1952): Tagebücher, 61-62, 67 
 
Theokrit(os) (1. Hälfte d. 3. Jhs. v. Chr.): Romain Rolland, 323-324 
 
Thevet, André (1516-1590): Brasilien, 54, 183, 309 
Les Singularités de la France antarctique: Brasilien, 309 

 
Thibaudeau, Alphonse Wyatt (ca. 1840-1892): Ich kenne den Zauber der Schrift, 94 
Catalogue of the Collection of Autograph Letters and Historical Documents Formed between  
 1865 and 1882 by Alfred Morrison: Ich kenne den Zauber der Schrift, 94 
 
Thiesson, Gaston (1882-1920): Romain Rolland, 299 
 
Thimig, Hugo (1854-1944): Tagebücher, 11, 18, 25, 156; „Abschiedsgruß mit 
Walzermusik“, 54 (hier als „Thiemig“) 
 
Thoma, Hans (1839-1924): Die Monotonisierung der Welt, 220, 224; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 57 
Mondscheingeiger: Die Monotonisierung der Welt, 220 
 
Thomas von Aquin (ca. 1225-1274): Ben Jonson`s „Volpone“, 125; Der Kampf mit dem 
Dämon, 65; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 185; „Erst wenn die Nacht 
fällt“, 76 
 
Thoreau, Henry David (1817-1862): Romain Rolland, 340; Zeiten und Schicksale, 315 
 
Thorvaldsen, Bertel (1770-1844): Begegnungen mit Büchern, 212 
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Thukydides (ca. 454-396 v. Chr.): Castellio gegen Calvin, 75, 187; Magellan, 160 
 
Tieck, Johann Ludwig (1773-1853): Die Heilung durch den Geist, 103; Der Kampf mit dem 
Dämon, 100, 209 
Der getreue Eckart und der Tannhäuser: Marie Antoinette, 55, 495 
Franz Sternbalds Wanderungen: Der Kampf mit dem Dämon, 100 

 
Tiepolo, Giovanni Battista (1696-1770): Tagebücher, 59 
 
Tillier, Claude (1801-1844): Romain Rolland, 43 
Mon oncle Benjamin : Romain Rolland, 43 

 
Timmermans, Felix (1886-1947): Ich kenne den Zauber der Schrift, 128; „Worte haben 
keine Macht mehr“, 101 
Pallieter: „Worte haben keine Macht mehr“, 102 

 
Tintoretto, Jacopo (1518-1594): Auf Reisen, 182; Balzac, 459 
 
Tisza von Borosjenö und Szeged, István (1861-1918): Tagebücher, 140, 144, 167, 172, 333; 
Vor dem Sturm, 126 
 
Tizian(o Vecellio) (ca. 1490-1576): Auf Reisen, 182; Balzac, 203; Ben Jonson`s „Volpone“, 
269; Drei Dichter ihres Lebens, 287; Die schlaflose Welt, 255; Triumph und Tragik des 
Erasmus von Rotterdam, 82; Die Welt von Gestern, 66, 378; Zeitlose, 27 
 
Toller, Ernst (1893-1939): Begegnungen mit Büchern, 208; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 344; Tagebücher, 429; Zeiten und Schicksale, 334, 339; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 191 
 
Tolstoi, Leo Nikolajewitsch (1828-1910): Auf Reisen, 300-301, 304-311; Balzac, 148; 
Begegnungen mit Büchern, 66, 229-230, 233; Ben Jonson`s „Volpone“, 355-392; 
Buchmendel, 162; Castellio gegen Calvin, 17; Clarissa, 71; Drei Dichter ihres Lebens, 10-11, 
15, 18, 22, 89, 119, 210, 234, 237-384; Drei Meister, 9, 87, 103, 112, 116-117, 125, 143, 156, 
165, 167, 169, 188; Emile Verhaeren, 89; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 15, 
58, 183, 218, 226, 238, 248, 278, 298; Die Heilung durch den Geist, 128, 161, 250; Der 
Kampf mit dem Dämon, 303; Romain Rolland, 15, 25-29, 31, 41, 52-53, 55-61, 63-64, 84, 91, 
94, 97, 108, 112-113, 115, 117-118, 152, 155, 165-166, 168, 176, 179, 184, 188-189, 194, 
211-212, 244, 252, 261, 277, 289, 303, 306, 316, 339-340, 374-376, 386, 397, 411; Die 
schlaflose Welt, 76, 93, 115, 117, 237-238, 259; Sternstunden der Menschheit, 177-215; 
Tagebücher, 46-47, 49, 51, 61-62, 121, 125, 129, 138, 142, 144, 277, 280, 282, 285; Triumph 
und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 122, 188; Die Welt von Gestern, 55, 90, 194, 235, 
247, 374-376, 379-380, 382; Zeiten und Schicksale, 32, 88, 90, 123-125, 129, 131-133, 161-
182, 241, 468; „Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine Leidenschaft.“, 157; „Ich habe das 
Bedürfnis nach Freunden“, 405, 459; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, 143; Menschen 
und Schicksale, 131; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 27-28; Stefan Zweig und 
Friedrich Hölderlin, 283, 294; Sternbilder, 7, 103; Zeitlose, 143-148, 150, 152; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 33, 64, 99, 163 
Anna Karenina: Drei Dichter ihres Lebens, 263, 273, 282-283, 287, 296, 299, 303, 311-312, 
332; Zeiten und Schicksale, 129, 163 
Auferstehung: Drei Dichter ihres Lebens, 269-270, 283, 287, 296 
Das Himmelreich in euch: Zeiten und Schicksale, 179 [hier als „Das Reich Gottes ist in uns“] 
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Der gefälschte Coupon: Drei Dichter ihres Lebens, 360 
Der lebende Leichnam: Drei Dichter ihres Lebens, 371; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 275 
Der Teufel: Drei Dichter ihres Lebens, 296 
Der Tod des Iwan Iljitsch: Drei Dichter ihres Lebens, 263, 269; Zeiten und Schicksale, 163 
Die drei Greise: Drei Dichter ihres Lebens, 269 
Die Kosaken: Drei Dichter ihres Lebens, 269, 296 
Die Kreutzersonate: Drei Dichter ihres Lebens, 251, 283; Romain Rolland, 25-26; Ich kenne 
den Zauber der Schrift, 131 
Die Leinwandmesser: Drei Dichter ihres Lebens, 269 
Die Macht der Finsternis: Romain Rolland, 117 
Drei Tode: Drei Dichter ihres Lebens, 263 
Eheglück: Drei Dichter ihres Lebens, 360 
Gedanken über das Leben: Drei Dichter ihres Lebens, 359-360, 364 
Hadschi Murat: Drei Dichter ihres Lebens, 360, 371 
Jünglingsjahre: Drei Dichter ihres Lebens, 292-293 
Kindheit: Drei Dichter ihres Lebens, 284, 292-293 
Knabenjahre: Drei Dichter ihres Lebens, 292-293 
Kornej Wasiljew: Ben Jonson`s „Volpone“, 389-390; Drei Dichter ihres Lebens, 371; 
Sternstunden der Menschheit, 213 
Krieg und Frieden: Drei Dichter ihres Lebens, 234, 267, 284, 287, 296, 299, 311, 332, 373; 
Romain Rolland, 94-95, 184; Die schlaflose Welt, 93, 237-238; Tagebücher, 144; Zeiten und 
Schicksale, 129, 164; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 27 
Mein Glaube: Zeiten und Schicksale, 166 
Meine Beichte: Drei Dichter ihres Lebens, 292, 295, 315, 340; Zeiten und Schicksale, 166 
Nach dem Ball: Drei Dichter ihres Lebens, 371 
Nikolaus Stockmann: Tagebücher, 125 
Polikei: Drei Dichter ihres Lebens, 269 
Reife Ähren: Drei Dichter ihres Lebens, 326-327 
Und das Licht scheinet in der Finsternis: Ben Jonson`s „Volpone“, 355, 357-358; Drei 
Dichter ihres Lebens, 296; Sternstunden der Menschheit, 177-179 
Vater Sergius: Drei Dichter ihres Lebens, 296, 353-355 
Volkserzählungen: Zeiten und Schicksale, 179; Stefan Zweig und Friedrich Hölderlin, 282-
283 
Was ist Kunst?: Zeiten und Schicksale, 177 
Was sollen wir tun?: Drei Dichter ihres Lebens, 328, 366; Romain Rolland, 55, 374-375; 
Zeiten und Schicksale, 168-169, 179 
Wieviel Erde braucht der Mensch?: Drei Dichter ihres Lebens, 269 
Wohin wandern wir?: Romain Rolland, 26 

 
Topino-Lebrun, François Jean-Baptiste (1764-1801): Joseph Fouché, 144 
 
Toscanelli, Paolo dal Pozzo (1397-1482): Zeiten und Schicksale, 398, 413 
 
Toscanini, Arturo (1867-1957): Auf Reisen, 409-410; Das Geheimnis des künstlerischen 
Schaffens, 316-327, 329; Tagebücher, 364, 369, 374, 376; Die Welt von Gestern, 394, 417, 
465; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 157; „Worte haben keine Macht mehr“, 188 
 
Toulouse-Lautrec, Henri de (1864-1901): Drei Dichter ihres Lebens, 79; Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 200 
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Tracy, Antoine Louis Claude Destutt de (1754-1836): Drei Dichter ihres Lebens, 162; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 170 
 
Trebitsch, Siegfried (1869-1956): Tagebücher, 13-14, 17, 22, 25, 27-28, 65, 67-68, 72, 74, 
89, 94, 118, 139, 151, 359; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 211-214 
Das Haus am Abhang: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 212 
Des Feldherrn erster Traum: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 214 
Die Assistentin: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 214 
Gefährliche Gabe: Tagebücher, 139 
Genesung: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 212 
Weltuntergang: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 212 

 
Treitschke, Heinrich Gotthardt von (1834-1896): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 
89 
Deutsche Geschichte im neunzehnten Jahrhundert: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 
89 

 
Trenck, Friedrich von der (1727-1794): Drei Dichter ihres Lebens, 46-47, 109; Die Heilung 
durch den Geist, 108 
 
Trentini, Albert von (1878-1933): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 57 
 
Tribout, Georges (1884-1962): Tagebücher, 42, 46, 50 
 
Trog, Hans (1864-1928): Tagebücher, 258, 290 
 
Trotzki, Leo (1879-1940): Auf Reisen, 305; Drei Dichter ihres Lebens, 324, 338; Drei 
Meister, 125; Sternstunden der Menschheit, 241; Tagebücher, 282; Die Welt von Gestern, 
309, 378; Zeiten und Schicksale, 180; Die Schutzflehenden, 245 
 
Tschechow, Anton Pawlowitsch (1860-1904): Drei Dichter ihres Lebens, 253; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 196 
 
Tschechow, Michael (1891-1955): Auf Reisen, 302 
 
Tumulty, Joseph Patrick (1879-1954): Sternstunden der Menschheit, 293; Zeiten und 
Schicksale, 383 
 
Turenne, Henri de La Tour d`Auvergne, Vicomte de (1611-1675): Marie Antoinette, 49 
 
Turgenjew, Iwan Sergejewitsch (1818-1883): Drei Dichter ihres Lebens, 246, 279, 314, 
332; Drei Meister, 103, 125, 165; Die schlaflose Welt, 90; Zeiten und Schicksale, 123-124, 
129, 132, 161-162, 179; Zeitlose, 150, 152 
Väter und Söhne: Die schlaflose Welt, 90 

 
Turner, William (1775-1851): Emile Verhaeren, 150; Tagebücher, 367 
 
Twain, Mark (1835-1910): Die Heilung durch den Geist, 130, 235-236, 254, 268 
 
Üb immer Treu und Redlichkeit: siehe: Hölty, Ludwig Christoph Heinrich 
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Uhland, Ludwig (1787-1862): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 285; Das Stefan 
Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 130, Beilage, 6; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 60 
Der gute Kamerad: Ich kenne den Zauber der Schrift, 130 

 
Ujejski, Kornel (1823-1897): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 32 
 
Uljanow, Wladimir Iljitsch: s. Lenin 
 
Undset, Sigrid (1882-1949): „Worte haben keine Macht mehr“, 188 [hier als „Sigrid Unset“] 
 
Ungar, Hermann (1893-1919): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 134, 215 
Die Verstümmelten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 215 
Knaben und Mörder: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 134, 215 

 
Unruh, Fritz von (1885-1970): Romain Rolland, 111; Tagebücher, 261, 264, 286-287, 326-
327, 337; Die Welt von Gestern, 312 
Offiziere: Romain Rolland, 111 
Vor der Entscheidung: Tagebücher, 264, 326-327 

 
Unzer, Johann August (1727-1799): Die Heilung durch den Geist, 51 
 
Urfé, Honoré de (1568-1625): Drei Dichter ihres Lebens, 83 
L`Astrée: Drei Dichter ihres Lebens, 83 

 
Ursuleac, Viorica (1894-1985): „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 158-159 
 
Valéry, Paul Ambroise (1871-1945): Auf Reisen, 253; Balzac, 148; Brennendes Geheimnis, 
350; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 266; Die Heilung durch den Geist, 26; Die 
Welt von Gestern, 61, 69, 161, 166, 212, 231, 394, 430; Abschied von Europa, 282; Ich kenne 
den Zauber der Schrift, 115; „Worte haben keine Macht mehr“, 134; Zwiesprache des Ich mit 
der Welt, 32-33 
Regards sur le monde actuel: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 32-33 

 
Valmiki: 
Ramayana: Zeiten und Schicksale, 103 
 
Valmore, Prosper Lanchantin (1792-1881): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
116-129, 132, 139, 143-145, 154-155 
 
Vandervelde, Émile (1866-1938): Die schlaflose Welt, 63 
 
Vanzetti, Bartolomeo (1888-1927): Die Welt von Gestern, 391 
 
Varnhagen, Francisco Adolfo de (1816-1878): Brasilien, 183 
 
Varnhagen von Ense, Karl August (1785-1858): Sternbilder, 36, 96 
 
Varnhagen von Ense, Rahel (1771-1833): Der Kampf mit dem Dämon, 165, 171; Magellan, 
63; Sternbilder, 31-38 
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Varthema, Ludovico di (ca. 1470-1517): Magellan, 128 
Itinerario de Ludovico de Varthema Bolognese: Magellan, 128 

 
Vasari, Giorgio (1511-1574): Ich kenne den Zauber der Schrift, 131 
Le vite de più eccellenti pittori, scultori e architettori: Ich kenne den Zauber der Schrift, 131 

 
Vauvenargues, Luc de Clapiers, Marquis de (1715-1747): Drei Dichter ihres Lebens, 215; 
Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 169 
 
Velázquez, Diego (1599-1660): Auf Reisen, 57; Die Welt von Gestern, 342 
 
Velde, Henry Clement van de (1863-1957): Emile Verhaeren, 304; Tagebücher, 265, 268, 
285, 287, 304, 318; Die Welt von Gestern, 144 
 
Veni creator spiritus: Zeiten und Schicksale, 81 
 
Venus von Arles: Auf Reisen, 48 
 
Verdi, Giuseppe Fortunino Francesco (1813-1901): Brasilien, 181-182; Die schlaflose 
Welt, 198; Tagebücher, 358; Die Welt von Gestern, 418; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 187; 
„Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 80 
Aida: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 80 
Macbeth: Tagebücher, 358 
Otello: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 159 

 
Vergil(ius Maro, Publius) (70-19 v. Chr.): Der Kampf mit dem Dämon, 143; Romain 
Rolland, 210, 219; Zeiten und Schicksale, 498; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 186; Zeitlose, 
13 
Aeneis: Zeiten und Schicksale, 498; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 186; Zeitlose, 13 
Bucolica/Eclogae: Drei Meister, 82 
Georgica: Drei Meister, 82 
 
Verhaeren, Émile Adolphe Gustave (1855-1916): Auf Reisen, 73; Begegnungen mit 
Büchern, 193, 195, 203, 216; Emile Verhaeren; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
84; Romain Rolland, 14, 16-17, 25, 76, 105, 189, 270, 274-276, 298; Die schlaflose Welt, 
202-204; Tagebücher, 17, 25, 42-43, 45-46, 50-51, 54-56, 63, 69, 72-74, 76-77, 114-116, 119, 
142, 147, 271, 282, 284, 320; Die Welt von Gestern, 144-150, 159-160, 164, 167, 173, 182, 
186, 211, 222, 227, 233, 236, 244-246, 251; Zeiten und Schicksale, 315; Das große Lesebuch,  
145; Das Stefan Zweig Buch, 318; „Erst wenn die Nacht fällt“, 84; „Ich habe das Bedürfnis 
nach Freunden“, 413; Ich kenne den Zauber der Schrift, 128, 131, Beilage, 7; Menschen und 
Schicksale, 208; „Worte haben keine Macht mehr“, 94-97, 105; Zeitlose, 13; Zwiesprache des 
Ich mit der Welt, 28, 157, 164, 202, 238, 247, 344-347, 350 
À la gloire du vent/Hymnus an den Wind: Rhythmen, 139-141 [Nachdichtung] 
À la vie qui s`éloigne: Rhythmen, 34 [Nachdichtung] 
Almanach 1883-1890: Rhythmen, 17 [Nachdichtung] 
Au Bord de la route/Am Wegrand: Emile Verhaeren, 21, 68, 77, 249; Rhythmen, 28, 33, 35-
36 [Nachdichtung] 
Au Nord/Im Norden: Rhythmen, 31-32 [Nachdichtung] 
Autour de ma maison/Rings um mein Haus: Rhythmen, 135-138 [Nachdichtung] 
Aux moines/An die Mönche: Rhythmen, 23-24 [Nachdichtung] 
Belle santé/Gesundheit, du schöne…: „Was wir wollen!“, 123-124 [Nachdichtung] 
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C`est la bonne heure, où la lampe s`allume/Die Stunde, da man die Lampe erhellt: Rhythmen, 
97 [Nachdichtung]  
Croquis de cloître/Ein Klosterbild: Rhythmen, 27 [Nachdichtung] 
Cuisson du pain/Das Brotbacken: Rhythmen, 22 [Nachdichtung] 
Dialogue/Dialog: Emile Verhaeren, 12; Rhythmen, 46 [Nachdichtung] 
Et te donner ne suffit plus/Dich nur zu geben, will dir nie genügen: Rhythmen, 101 
[Nachdichtung] 
Fernand Khnopff: Emile Verhaeren, 249 
Hélène de Sparte/Helenas Heimkehr: Ben Jonson`s „Volpone“, 9-65 [Nachdichtung]; Emile 
Verhaeren, 160, 166-168, 170, 250, 306; Zeitlose, 13 
James Ensor: Emile Verhaeren, 250 
Joseph Heymans, peintre: Emile Verhaeren, 249 
La barque/Die Barke: Rhythmen, 36 
Là-bas/Fernab: Rhythmen, 47-49 [Nachdichtung] 
La Belgique sanglante (Buch): Tagebücher, 114 
La Belgique sanglante (Gedicht): Tagebücher, 115  
La conquête/Die Eroberung: Emile Verhaeren, 119; Rhythmen, 117-119 [Nachdichtung]; 
„Worte haben keine Macht mehr“, 96-97; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 157 
La couronne/Die Dornenkrone: Rhythmen, 45 [Nachdichtung] 
L` action/Die Tat: Rhythmen, 113-116 [Nachdichtung] 
La danse des vieux et des vieilles/Tanz der Greise und Greisinnen: Rhythmen, 18-21 
[Nachdichtung] 
La ferveur/Die Begeisterung: Rhythmen, 148 [Nachdichtung]; Die schlaflose Welt, 203; „Erst 
wenn die Nacht fällt“, 84 
La foule/Die Menge: Rhythmen, 105-109 [Nachdichtung] 
La guirlande des dunes: Emile Verhaeren, 236, 250 
La joie/Die Freude: Rhythmen, 151-152 
La multiple splendeur/Der vielfältige Glanz: Emile Verhaeren, 118-119, 121, 129-130, 171, 
175-176, 189, 191, 205, 207-208, 212, 214-219, 222-224, 250; Rhythmen, 131-152 
[Nachdichtung]; Die schlaflose Welt, 203; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den 
Zauber der Schrift, 131, Beilage, 7; „Worte haben keine Macht mehr“, 105 
La neige/Der Schnee: Rhythmen, 58-59 [Nachdichtung] 
La pluie/Der Regen: Rhythmen, 53-54 [Nachdichtung] 
La prière/Das Gebet: Rhythmen, 162-164 [Nachdichtung] 
L` arbre/Der Baum: Rhythmen, 142-144 [Nachdichtung] 
La révolte/Die Revolte: Rhythmen, 85-89 [Nachdichtung] 
La science/Die Forschung: Rhythmen, 110-111 [Nachdichtung] 
Lassitude/Müdigkeit: Rhythmen, 39 [Nachdichtung] 
L` aube, l`ombre, le soir, l`espace et les étoiles/Dämmer und Frühe, Licht und Sterne in den  
  Räumen: Rhythmen, 99 [Nachdichtung] 
L` autre plaine/Helle Landschaft: Rhythmen, 29 [Nachdichtung]; leicht andere Fassung in: 
„Was wir wollen!“, 122 [Nachdichtung] 
Le ciel en nuit s`est déplié/Der nächtige Himmel hat sich entfaltet: Rhythmen, 95 
[Nachdichtung] 
Le cloitre/Das Kloster: Ben Jonson`s „Volpone“, 119-173 [Nachdichtung]; Emile Verhaeren, 
17, 61, 160, 162-163, 165, 168-169, 250; Die Welt von Gestern, 150 
Le départ/Die Auswanderer: Rhythmen, 71-75 [Nachdichtung] 
L`effort/Die Arbeit: Rhythmen, 149-150 [Nachdichtung] 
L` en-avant/Vorwärts: Rhythmen, 112 [Nachdichtung] 
Légendes/Legenden: Rhythmen, 33 [Nachdichtung] 
Le glaive/Das Schwert: Rhythmen, 43 [Nachdichtung] 
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Le meunier/Der Müller: Rhythmen, 65-68 [Nachdichtung] 
Le moulin/Die Mühle: Rhythmen, 41 [Nachdichtung] 
Le paradis/Der irdische Rhythmus (Adam und Eva): Rhythmen, 155-161 [Nachdichtung] 
Le passeur d`eau/Der Fährmann: Rhythmen, 55-57 [Nachdichtung] 
Le printemps jeune et bénévole/Der Frühling, der hell und gütig erschienen: Rhythmen, 96 
[Nachdichtung] 
Les Ailes rouges de la guerre: Romain Rolland, 275; Tagebücher, 147 
Les Apparus dans mes Chemins/Die Erscheinungen auf meinen Wegen: Emile Verhaeren, 21, 
75, 81-82, 249; Rhythmen, 29 [Nachdichtung] 
Les arbres/Die Bäume: Rhythmen, 42 [Nachdichtung] 
Les aubes/Die Morgendämerungen: Emile Verhaeren, 15-16, 108, 113, 119, 160, 163-164, 
250, 310 
Les blés mouvants/Das wogende Korn: Emile Verhaeren, 171, 250; Rhythmen, 18-21 
[Nachdichtung] 
Les bords de la route: Emile Verhaeren, 69-70, 115, 148, 227 
Les campagnes hallucinées/Die täuschenden Felder: Emile Verhaeren, 15, 87, 102-103, 107-
108, 160, 188, 249-250; Rhythmen, 71-75 [Nachdichtung] 
Les complaintes/Die klagenden Lieder: Rhythmen, 40 [Nachdichtung] 
Les contes de minuit/Mitternachtsgeschichten: Emile Verhaeren, 18, 249 
Les débâcles/Die Niederlagen: Emile Verhaeren, 11, 21, 68, 249; Rhythmen, 43-49 
[Nachdichtung] 
Les Flamandes/Die Fläminnen: Emile Verhaeren, 11, 21, 48, 51-55, 58, 61, 63, 145, 188, 
220, 249, 266; Rhythmen, 22 [Nachdichtung] 
Les flambeaux noirs/Die schwarzen Fackeln: Emile Verhaeren, 11, 21, 68, 71-74, 101, 249 
Les flammes hautes/Die hohen Flammen: Emile Verhaeren, 310; Rhythmen, 169 
[Nachdichtung] 
Les forces tumultueuses/Die lärmenden Kräfte: Emile Verhaeren, 16-17, 35, 50, 97, 106, 126-
128, 134, 171, 175-176, 179, 194-196, 198, 201, 203, 207-208, 212, 219-221, 224, 244-245, 
250; Rhythmen, 13-14, 110-112, 117-123 [Nachdichtung]; „Worte haben keine Macht mehr“, 
105 
Les heures claires/Die hellen Stunden: Emile Verhaeren, 17, 171, 228, 250; Rhythmen, 95-96 
[Nachdichtung] 
Les heures d`après-midi/Die Stunden im Abendlicht: Emile Verhaeren, 171, 225, 228-233, 
250; Rhythmen, 97-99 [Nachdichtung] 
Les heures du soir/Die Stunden des Abends: Emile Verhaeren, 228, 233-234, 250; Rhythmen, 
100-102, 170 [Nachdichtung] 
Les horloges/Die Uhren: Rhythmen, 35 [Nachdichtung] 
Les hôtes/Die Gäste: Rhythmen, 17 [Nachdichtung] 
Les moines/Die Mönche: Emile Verhaeren, 11, 21, 56, 58-63, 65, 68, 145, 160, 162, 188, 199, 
249, 266; Rhythmen, 23-27 [Nachdichtung]; Tagebücher, 50 
Les morts/Gefühl der Gegenwart: Rhythmen, 169 [Nachdichtung] 
Les petites Légendes/Kleine Legenden: Emile Verhaeren, 17, 250 
Les rêves/Die Träume: Rhythmen, 145-147 [Nachdichtung] 
Les rythmes souverains/Die königlichen Rhythmen: Emile Verhaeren, 171, 175-176, 220, 243, 
250; Rhythmen, 155-164 [Nachdichtung] 
Les soirs/Die Abende: Emile Verhaeren, 11, 21, 68, 249; Rhythmen, 39-42 [Nachdichtung] 
Le sonneur/Der Glöckner: Rhythmen, 60-62 [Nachdichtung] 
Le spectacle/Die Singspielhallen: Rhythmen, 80-84 [Nachdichtung] 
Les tendresses premières/Erste Zärtlichkeiten: Emile Verhaeren, 44 
Les trains fous/Die Bahnen: Rhythmen, 34 [Nachdichtung] 
Les usines/Die Fabriken: Rhythmen, 76-79 [Nachdichtung] 
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Les vignes de ma muraille/Die Weinberge an meiner Stadtmauer: Emile Verhaeren, 13; 
Rhythmen, 30-32 [Nachdichtung] 
Les villages illusoires/Die trügenden Dörfer: Emile Verhaeren, 13, 79, 87, 160, 213, 249-250, 
266; Rhythmen, 53-68 [Nachdichtung] 
Les villes à Pignons: Emile Verhaeren, 250 
Les villes tentaculaires/Die Städte mit Polypenarmen: Auf Reisen, 73; Emile Verhaeren, 15, 
87, 97, 100, 104-105, 107-110, 119, 156, 160, 163, 173, 188, 195, 197, 201-202, 234, 246, 
249-250, 266; Rhythmen, 76-92 [Nachdichtung]; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 157 
Les visages de la vie/Die Gesichter des Lebens: Emile Verhaeren, 14-16, 23, 65, 84-85, 89, 
101, 112, 116-117, 131, 150, 171, 175-176, 178, 188, 190, 199-200, 209, 250; Rhythmen, 
105-109, 113-116, 124-127 [Nachdichtung] 
Le vent/Novemberwind: Rhythmen, 63-64 [Nachdichtung] 
Le verbe/Das Wort: Rhythmen, 131-134 [Nachdichtung] 
Le voyage/Die Reise: Rhythmen, 122-123 [Nachdichtung] 
Lorsque s`épand sur notre seuil la neige fine/Nun die Flimmer von Schnee auf unser Dach: 
Rhythmen, 100 [Nachdichtung] 
Mes yeux/An meine Augen: Rhythmen, 165-166 [Nachdichtung] 
Moine doux/Die sanften Mönche: Rhythmen, 26 [Nachdichtung] 
Peut-être/Vielleicht bzw. Die letzte Sonne: Rhythmen, 102, 170 [Nachdichtung] 
Philippe II.: Ben Jonson`s „Volpone“, 67-118 [Nachdichtung]; Emile Verhaeren, 17, 98, 160, 
162, 164-165, 169, 250 
Pieusement/Gebet: Rhythmen, 44 [Nachdichtung] 
Rembrandt: Emile Verhaeren, 19, 180, 250 
Rubens: Emile Verhaeren, 250; Tagebücher, 36-37, 57-58, 60 
Soir religieux/Frommer Abend: Rhythmen, 25 [Nachdichtung] 
Toute la Flandre/Alles in Flandern: Emile Verhaeren, 24, 40, 42, 51, 61, 164, 171, 188, 235, 
250 
Un matin/Eines Morgens: Rhythmen, 30 [Nachdichtung] 
Un matin/In der Frühe: Rhythmen, 120-121 [Nachdichtung] 
Un soir/Der mich dereinst spät abends liest: Rhythmen, 13-14 [Nachdichtung] 
Vaguement/Träumerisch: Rhythmen, 28 [Nachdichtung] 
Vers la mer/Zum Meere hin: Rhythmen, 124-127 [Nachdichtung] 
Vers le futur/An die Zukunft: Rhythmen, 90-92 [Nachdichtung] 
Vous m`avez dit, tel soir, des paroles si belles/So Wundervolles sagtest du in jener  
  Abendneige: Rhythmen, 98 [Nachdichtung] 
Weltbewunderung: Emile Verhaeren, 210 

 
Verlaine, Paul Marie (1844-1896): Begegnungen mit Büchern, 201-202, 216; Brennendes 
Geheimnis, 269; Drei Dichter ihres Lebens, 313; Drei Meister, 182; Emile Verhaeren, 10, 78, 
124, 143-144, 233, 275, 302; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 84, 160; Der 
Kampf mit dem Dämon, 126, 145, 179; Romain Rolland, 14, 17; Tagebücher, 47, 50, 55, 76; 
Die Welt von Gestern, 62, 143-144, 157; Zeiten und Schicksale, 195-196 , 202, 240-254, 514; 
Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, Beilage, 6; Menschen 
und Schicksale, 130-142; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 61; Sternbilder, 13; 
Zeitlose, 113, 126-135; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 251, 344, 346 
Adieu: Zeitlose, 126 
Amour: Zeitlose, 133 
Art poétique: Zeiten und Schicksale, 514; Zeitlose, 131 
Bücherseelen (Titel des Originals: ?): „Was wir wollen!“, 117 [Nachdichtung] 
Caprice: Zeitlose, 129 
Chansons pour elle: Rhythmen, 220 [Nachdichtung] 
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Circonspection/Behutsam: Rhythmen, 221 [Nachdichtung] 
Clair de lune/Mondschein: Rhythmen, 215 [Nachdichtung] 
Colloque sentimental: Brennendes Geheimnis, 269-270; Zeitlose, 129 
Confessions: Zeitlose, 128 
Écoutez la chanson bien douce/Das linde Lied: Rhythmen, 218 [Nachdichtung] 
Fêtes galantes: Rhythmen, 215-216 [Nachdichtung]; Tagebücher, 47, 49; Zeiten und 
Schicksale, 196; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der Schrift, 131, 
Beilage, 6; Zeitlose, 129 
Gaspard Hauser chante: Zeitlose, 131 
Il pleure dans mon coeur/Regenlied: Rhythmen, 217 [Nachdichtung] 
Intérieur/Interieur: Rhythmen, 219 [Nachdichtung] 
Jadis et naguère: Rhythmen, 219, 221 [Nachdichtung]; Zeitlose, 131 
Je fus mystique et je ne le suis plus/Einst war ich gläubig: Rhythmen, 220 [Nachdichtung] 
La Bonne Chanson: Zeiten und Schicksale, 245; Menschen und Schicksale, 134; Zeitlose, 129 
Le ciel est par-dessus le toit: Zeitlose, 131 
Les ingénus/Die Unverdorbenen: Rhythmen, 216 [Nachdichtung]; leicht andere Fassung in: 
„Was wir wollen!“, 116 [Nachdichtung] 
Ô mon Dieu, vous m`avez blesse d`amour: Zeitlose, 131 
Ode à Giullaume II: Zeitlose, 133 
Parallèlement: Zeitlose, 133 
Poèmes saturniens: Zeiten und Schicksale, 243; Menschen und Schicksale, 133; Zeitlose, 128 
Romances sans paroles: Rhythmen, 217 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 250; 
Menschen und Schicksale, 138; Zeitlose, 130 
Sagesse: Emile Verhaeren, 275; Rhythmen, 218 [Nachdichtung]; Zeiten und Schicksale, 196, 
250, 252; Menschen und Schicksale, 138-139; Zeitlose, 131 
Un conte: Zeitlose, 127 
Zu Gott: Zeitlose, 131 

 
Vermeer van Delft, Jan (1632-1675): Die Welt von Gestern, 378 
 
Verne, Jules (1828-1905): „Worte haben keine Macht mehr“, 99 
 
Verwey, Albert (1865-1937): Tagebücher, 321 
 
Vesalius, Andreas (1514-1564): Castellio gegen Calvin, 97 
 
Vespucci, Amerigo (1451-1512): Die Heilung durch den Geist, 101; Magellan, 128; Marie 
Antoinette, 134; Zeiten und Schicksale, 387-388, 400-412, 415-426, 429-431, 433-467 
Lettera di Amerigo Vespucci delle isole nuovamente trovate/Quatuor Navigationes: Zeiten 
und Schicksale, 408-410, 415-416, 418, 444, 451, 453, 455, 457, 466 
Mundus novus: Zeiten und Schicksale, 400-411, 415, 424, 429, 443, 446, 451-454, 464, 466 
Paesi novamente retrovati: Magellan, 128; Zeiten und Schicksale, 411-412, 418, 449 

 
Vicaire, Georges (1853-1921): Zeitlose, 103 
 
Vieira, Antonio (1608-1697): Brasilien, 40-41, 65, 289 
 
Vielé-Griffin, Francis (1864-1937): Emile Verhaeren, 10-11, 144, 237, 239; Zwiesprache 
des Ich mit der Welt, 251 
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Viertel, Berthold (1885-1953): Tagebücher, 11, 13, 72, 139, 156-157; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 216-217 
Das Gnadenbrot: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216-217 
Die Baccahntinnen des Euripides: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 
Die schöne Seele: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 
Die Spur: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 
Karl Kraus. Ein Charakter und die Zeit: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 216 

 
Viëtor, Wilhelm (1850-1918): Der Kampf mit dem Dämon, 124 
 
Vigée-Lebrun, Marie Louise Élisabeth (1755-1842): Marie Antoinette, 219, 250, 337 
Bildnis Marie Antionettes: Marie Antoinette, 250 

 
Vigny, Alfred de (1797-1863): Balzac, 58; Balzac, 77 
Cinq-Mars: Balzac, 58 

 
Vildrac, Charles (1882-1971): Tagebücher, 47, 53, 271; Die Welt von Gestern, 161, 230, 
430; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 346 
Découvertes: Tagebücher, 53 
 
Villiers de L` Isle-Adam, Auguste (1838-1889): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 192 

 
Villa-Lobos, Heitor (1887-1959): Brasilien, 182 
 
Villon, François (1431-nach 1463): Begegnungen mit Büchern, 201; Drei Dichter ihres 
Lebens, 126; Zeiten und Schicksale, 289; Zeitlose, 134 
 
Virchow, Rudolf Ludwig Karl (1821-1902): Die Heilung durch den Geist, 13 
 
Viret, Pierre (1511-1571): Castellio gegen Calvin, 79 
 
Virgilio, Giovanni del (13./14. Jh.): Zeiten und Schicksale, 93 
 
Visan, Tancrède de (i.e. Vincent Biétrix, 1878-1945): Tagebücher, 49 
 
Vitruv(ius Pollio, Marcus) (1. Jh. v. Chr.): „Erst wenn die Nacht fällt“, 74 
 
Vitrolles, Baron: s. Arnauld, Eugène François d` 
 
Vogel, Carl (1798-1864): Die Welt von Gestern, 193; Sternbilder, 27-29 
 
Vogeler, Heinrich (1872-1942): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 38; 
Sternbilder, 14 [hier als „Heinrich Vogeler-Worpswede“] 
 
Vogüé, Eugène-Melchior de (1848-1910): Zeitlose, 150-151, 153 
Le Roman russe: Zeitlose, 150-151, 153 

 
Voinovic, Ivo (1857-1929): Tagebücher, 98 
 
Vollmoeller, Karl Gustav (1878-1948): Sternbilder, 53; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 
251-253 
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Catherina, Gräfin von Armagnac und ihre beiden Liebhaber: Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 252-252 

Das Mirakel: Tagebücher, 12 
Ich bin ein Mann und bin ein Kind: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
Ich seh` den Helden durch die Städte reiten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
Oh, unser Bruder: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
Parcival – Die frühen Gärten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 252 
 
Volta, Alessandro (1745-1827): Die Heilung durch den Geist, 48; Die schlaflose Welt, 246; 
Sternstunden der Menschheit, 154; Zeiten und Schicksale, 47 
 
Voltaire (1694-1778): Der Amokläufer, 17, 33; Balzac, 96, 148, 196, 367, 401; Begegnungen 
mit Büchern, 201; Castellio gegen Calvin, 18-19, 88, 136, 223; Drei Dichter ihres Lebens, 33, 
41, 62, 66, 104, 107, 122, 158-159, 233, 250; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
165, 175, 359; Die Heilung durch den Geist, 70, 83, 112; Der Kampf mit dem Dämon, 30; 
Das Lamm des Armen, 361, 387; Marie Antoinette, 22, 122, 185, 215, 234, 247, 249, 278; 
Romain Rolland, 269, 319, 392; Die schlaflose Welt, 164; Sternstunden der Menschheit, 103; 
Tagebücher, 374; Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 21, 42, 46, 64, 81, 187; 
Zeiten und Schicksale, 102, 270, 440, 456, 477; „Häfen und Bahnhöfe, sie sind meine 
Leidenschaft.“, 157; Ich kenne den Zauber der Schrift, 95, 131, 143; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 46, 164; Zeitlose, 136; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 99 
Candide: Triumph und Tragik des Erasmus von Rotterdam, 64 
Dictionnaire philosophique (portatif): Die Heilung durch den Geist, 30-31; Zeiten und 
Schicksale, 102 
Le Philosophe: Ich kenne den Zauber der Schrift, 131 
L`Indiscret: Der Amokläufer, 33 
Mahomet: Tagebücher, 374 
Traité sur la tolérance: Castellio gegen Calvin, 18-19 
 
Wagner, Richard (1813-1883): Auf Reisen, 40, 144, 146; Balzac, 121, 337; Brasilien, 86; 
Drei Meister, 87, 101, 143; Emile Verhaeren, 10-11, 51, 97; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 175, 330, 367; Der Kampf mit dem Dämon, 84, 103, 238, 275, 280, 
283-284, 286, 289, 305, 307, 309; Das Lamm des Armen, 174; Romain Rolland, 15, 28, 30, 
32, 41, 48-49, 52, 61, 64, 71, 94-95, 107, 117, 177, 187, 218, 373, 380-381; Die schlaflose 
Welt, 198; Tagebücher, 29, 35, 57, 70, 354, 356; Die Welt von Gestern, 26, 37, 56, 195, 235, 
268, 418-419, 423; Zeiten und Schicksale, 79, 148, 227, 241-242, 317, 321; „Ich habe das 
Bedürfnis nach Freunden“, 457; Das Stefan Zweig Buch, 317; Ich kenne den Zauber der 
Schrift, 114, 132, 139, 143, Beilage, 6; Menschen und Schicksale, 117-119, 123, 131; „Nur 
die Lebendigen schaffen die Welt“, 51, 108; Sternbilder, 55, 57; Zeitlose, 19 
Der Ring des Nibelungen: Emile Verhaeren, 51; Romain Rolland, 380-381; Tagebücher, 352 
Die Meistersinger von Nürnberg: Der Kampf mit dem Dämon, 103, 296; Romain Rolland, 
117; Tagebücher, 354; Die Welt von Gestern, 421; Sternbilder, 57 
Ein deutscher Musiker in Paris: Romain Rolland, 187 
Festrede auf Friedrich Schneider: Das Stefan Zweig Buch, 317 
Lohengrin: Tagebücher, 352; Die Welt von Gestern, 56 
Parsifal: Auf Reisen, 39-40, 42, 142, 144-146; Balzac, 267; Drei Meister, 176; Emile 
Verhaeren, 51; Romain Rolland, 30-31, 64-65, 107, 177, 373; Zeiten und Schicksale, 321 
Rienzi, der Letzte der Tribunen: Emile Verhaeren, 51 
Rule Britannia: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Siegfried: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg: Emile Verhaeren, 51 
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Tristan und Isolde: Brasilien, 181; Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 331; Der 
Kampf mit dem Dämon, 103, 200; Magellan, 186; Tagebücher, 57; Verwirrung der Gefühle, 
38; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 126 

 
Wagner, Siegfried (1869-1930): Tagebücher, 354 
Der Bärenhäuter: Tagebücher, 57 

 
Waiblinger, Wilhelm Friedrich (1804-1830): Der Kampf mit dem Dämon, 72, 148 
 
Walden, Herwarth (1878-1941): Tagebücher, 58 
 
Waldmüller Ferdinand Georg (1793-1865): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
190; „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 97; „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 420-
422 
 
Waldseemüller, Martin (ca. 1472-1520): Zeiten und Schicksale, 415, 418-425, 432, 449 
 
Wallmann-Burghauser, Margarete (1901-1992): Tagebücher, 372, 375; Die Welt von 
Gestern, 437; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 159 
 
Walpole, Horace (1717-1797): Marie Antoinette, 106 
 
Walpole, Hugh (1884-1941): Die Welt von Gestern, 445 
 
Walter, Bruno (1876-1962): Auf Reisen, 352, 409; Brennendes Geheimnis, 304; Das 
Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 325, 328-331; Tagebücher, 352, 366; Die Welt von 
Gestern, 234, 394, 417; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 157-158, 162; „Worte haben 
keine Macht mehr“, 188 
 
Walther von der Vogelweide (ca. 1170-1230): Triumph und Tragik des Erasmus von 
Rotterdam, 36; Stefan Zweig 1881–1942, 16 
 
Warburg, Aby (1866-1929): Die Welt von Gestern, 27 
 
Washington, George (1732-1799): Die Heilung durch den Geist, 76, 85; Romain Rolland, 
120, 329; Ich kenne den Zauber der Schrift, 108 
 
Wasiliew, Gregorij (1899-1946) und Sergej (1900-1959): 
Čapajev: Tagebücher, 371 [hier als „Chatajev“] 
 
Wassermann, Jakob (1873-1934): Begegnungen mit Büchern, 21; Das Geheimnis des 
künstlerischen Schaffens, 53, 55-76; Tagebücher, 16-17, 19, 22, 35, 140; Die Welt von 
Gestern, 208, 278, 394; „Am liebsten wäre mir Rom!“, 189; Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich 
kenne den Zauber der Schrift – Beilage, 7; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 38-39, 
43; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 207, 212, 217-218, 220-221, 235-237 
Alexander in Babylon: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 57, 68-69; „Am liebsten 
wäre mir Rom!“, 189; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 221 
Aurora: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 75 
Caspar Hauser oder Die Trägheit des Herzens: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 
60, 68, 70-71, 73; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 217-221, 235 
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Der Fall Maurizius: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 38-39, 43; Zwiesprache des Ich 
mit der Welt, 237 
Der goldene Spiegel: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 74-75 
Der Literat oder Mythos und Persönlichkeit: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 72 
Der Moloch: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 57, 64-65 
Die Gefangenen auf der Plassenburg: Das Stefan Zweig Buch, 318; Ich kenne den Zauber der 
Schrift – Beilage, 7 
Die Geschichte der jungen Renate Fuchs: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 59-
60, 63-66, 73; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 221 
Die Juden von Zirndorf: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 57, 59-66, 73 
Die Masken Erwin Reiners: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 60, 72-74 
Die Pest im Vintschgau: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 75 
Die Schwestern: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 68-69 
Etzel Andergast: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 237 
Kaspar Hauser: siehe Caspar Hauser 
Klarissa Mirabel: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 73 
Melusine: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 61 
Schläfst du, Mutter?: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 61 
 
Watteau, Jean-Antoine (1684-1721): Auf Reisen, 315; Balzac, 459; Marie Antoinette, 135; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 111, 142; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 164; 
Zwiesprache des Ich mit der Welt, 23 
 
Weber, Carl Maria von (1786-1826): Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
Der Freischütz: Der Amokläufer, 142 
Oberon: Ich kenne den Zauber der Schrift, 132 
 
Weber, Maximilian Carl Emil (1864-1920): Castellio gegen Calvin, 219 
Die protestantische Ethik und der „Geist“ des Kapitalismus: Castellio gegen Calvin, 219 
 
Wedekind, Frank (1864-1918): Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80-82; 
Tagebücher, 33, 43, 258-259, 262; Die Welt von Gestern, 63; Das Stefan Zweig Buch, 318; 
Ich kenne den Zauber der Schrift, 117, 128, 130, Beilage, 7; „Was wir wollen!“, 76 
Der Brand von Egliswyl: Tagebücher, 33 [hier als „Brandtsifternovelle“] 
Der Marquis von Keith: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80; Das Stefan Zweig 
Buch, 318; Ich kenne den Zauber der Schrift, 117, 128, 130, Beilage, 7 
Die Büchse der Pandora: Tagebücher, 40, 43 
Frühlings Erwachen: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80-81 
Hidalla oder Sein und Haben: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80 
Lulu: Das Geheimnis des künstlerischen Schaffens, 80-81 
Rabbi Esra: Tagebücher, 33 
Schloß Wetterstein: Tagebücher, 259 
 
Wegner, Armin Theophil (1886-1978): Zwiesprache des Ich mit der Welt, 238-240 
Das Geständnis: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 240 
Der Knabe Hüssein. Türkische Novellen: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 239-240 
Der Weg ohne Heimkehr: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 239 
Im Hause der Glückseligkeit. Aufzeichnungen aus der Türkei: Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 239 
Offener Brief an US-Präsident Woodrow Wilson bezüglich des Völkermords an den  
  Armeniern: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 239 
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Weigand, Wilhelm (1862-1949): Begegnungen mit Büchern, 167; Tagebücher, 33 
 
Weinberger, Jaromír (1896-1967): 
Schwanda der Duelsackpfeifer: „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 158 
 
Weingartner, Felix (1863-1942): Tagebücher, 29; Zeiten und Schicksale, 84 
 
Weininger, Otto (1880-1903): Zeiten und Schicksale, 298-301; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 129, 240-243, 346 
Geschlecht und Charakter: Zeiten und Schicksale, 299-300; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 240-241 
Taschenbuch und Briefe an einen Freund: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 241-242 
 
Weiß, Ernst (1882-1940): Zeiten und Schicksale, 332 
 
Welden, Ludwig Freiherr von (1782-1853): „Abschiedsgruß mit Walzermusik“, 22 
 
Wells H(erbert) G(eorge) (1866-1946): Die schlaflose Welt, 245; Tagebücher, 315, 370; Die 
Welt von Gestern, 373, 394, 431, 445-447; Zeiten und Schicksale, 71; „Nur die Lebendigen 
schaffen die Welt“, 147; „Worte haben keine Macht mehr“, 134; Zeitlose, 117 
A Short History of the World: „Worte haben keine Macht mehr“, 134 [hier als „Histoire du 
monde“]; Zeitlose, 117 
The Future in America: Die schlaflose Welt, 245 
The Invisible Man: Tagebücher, 370; Zeiten und Schicksale, 71 
 
Welti, Albert (1862-1912): Tagebücher, 293 
Gemälde und Radierungen: Tagebücher, 293 

 
Werdet, Edmond (1793-1870): Balzac, 178, 198, 310, 324, 352, 361, 364 
 
Werefkin, Marianne von (1860-1938): Tagebücher, 293-294 
 
Werfel, Franz Viktor (1890-1945): Die schlaflose Welt, 156; Tagebücher, 86, 297, 304-306, 
359; Die Welt von Gestern, 230, 287, 312, 370, 394, 416; Ich kenne den Zauber der Schrift, 
128; „Worte haben keine Macht mehr“, 142; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 31, 40-41, 
204-208, 238, 246-249 
Der Gerichtstag: Die schlaflose Welt, 156; Tagebücher, 365; Zwiesprache des Ich mit der 
Welt, 246-248 
Der Weltfreund: Die Welt von Gestern, 230; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 246-248 
Die Troerinnen: Tagebücher, 304; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 248 
Die vierzig Tage des Musa Dagh: „Worte haben keine Macht mehr“, 142 
Die Wortemacher des Krieges: Die Welt von Gestern, 287 
Einander – Oden, Lieder, Gestalten: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 246-248 
Kleine Verhältnisse: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 249 
Spiegelmensch: Die Welt von Gestern, 370 
Wir sind: Zwiesprache des Ich mit der Welt, 246-248 
 
Wertheimer, Paul (1874-1937): „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 461, 464 
Das war mein Wien: „Ich habe das Bedürfnis nach Freunden“, 461, 464-465 
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Wertmüller, Adolf Ulrik (1751-1811): Marie Antoinette, 337 
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126, 128-129, 135-137, 139, 141, 143, 145, Beilage, 3-7; Menschen und Schicksale, 132, 139, 
207-210; „Nur die Lebendigen schaffen die Welt“, 11-12, 21-24, 29, 33, 35-37, 39-40, 44, 49-
50, 52-56, 59, 61-64, 68, 76-77, 104-107, 115-120, 122, 124-133, 135, 137, 139, 141, 143, 
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Die schlaflose Welt: Tagebücher, 85, 89-90, 116 
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373; Zwiesprache des Ich mit der Welt, 151 
Drei Leben: siehe Die Welt von Gestern 
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